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„Trinken wir uns an den Herbstfarben satt
und wärmen uns damit durch die karge Jahreszeit.“

Beat J an
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Wir bedanken uns bei den Kindergärten und
Schulen und bei allen Wirtschaftsbetrieben,
Vereinen, Organisationen und Personen, die
mit Berichten und Fotos zu dieser Ausgabe
der Gemeindezeitung beitragen.

Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit
sind Bezeichnungen in dieser Zeitung aus-
nahmslos geschlechtsneutral zu verstehen,
das heißt, sie gelten sowohl für Frauen als
auch für Männer gleichermaßen.

Grundsätzlich werden in der Gemeindezei-
tung keine akademischen Grade und zweite
bzw. weitere Vornamen veröffentlicht. Sollten
Sie eine Veröffentlichung ausdrücklich wün-
schen, bitten wir um die Bekanntgabe am
Gemeindeamt.

Das Redaktionsteam behält sich vor, politische
oder persönliche Angriffe abzulehnen bzw.
Beiträge zu kürzen oder nicht zu drucken.

Kontakt: michaela.muster@trag oess-
st-katharein.g v.at
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Der Bürgermeister
informiert

Die Errichtung einer
Deponie in Stegg findet in
unserem schönen Laming-
tal keinen Zuspruch und
hat auch keinen Platz.

Es war lang e Zeit sehr ruhig um die g e-
plante Deponie in Steg g , obwohl es im
H interg rund sehr viele Aktivitäten sei-
tens der Projektg eg ner aber auch der
Projektwerber g ab. Seit Anfang Okto-
ber g ibt es die Kundmachung für die
Fortsetzung der mündl ichen Verhand-
lung . Diese findet am Dienstag , dem
22. Oktober um 09.30 U hr im G roßen
Saal der Landesbuchhaltung in der
Burg g asse 1 3 in G raz statt. Zu diesem
Verhandlung stermin werden Busfahr-
ten nach G raz und retour org anisiert,
g enauere I nformation dazu erhalten
Sie g esondert. Eine reg e Tei lnahme an
dieser Verhandlung ist sehr wichtig ,
denn nur so kann der Behörde und
auch den Projektwerbern die klare
Botschaft vermittelt werden, dass die-
se Deponie in unserem schönen La-
ming tal keinen Zuspruch findet und
auch keinen Platz hat.

Rege Bautätigkeiten
Die letzten M onate waren in unserer
G emeinde von vielen Baumaßnahmen
g epräg t. Bei mehr als 4 km unseres
Straßennetzes wurde der U nterbau er-
neuert und eine Asphaltdecke aufg e-
bracht. Es wurden Brücken saniert,
Entwässerung en g ebaut und tatkräftig
an der I nfrastruktur unserer Veranstal-
tung szentren g earbeitet.
Es g ibt noch weitere baul iche Tätig kei-
ten, die wir jetzt im H erbst starten.
Beim Bauhof St. Katharein wird eine

Lag erhal le errichtet und auch der g e-
plante Weg um den G rünen See wird
heuer noch ang eleg t, sofern es das
Wetter zulässt. Darum wünschen wir
uns einen schönen H erbst.

Projektabschluss Oberort 45
Der U mbau des Blockhauses Oberort
45 ist fertig g estel l t. Bei diesem Projekt
war es uns sehr wichtig , wertvol le alte
Baukultur zu erhalten und trotzdem ein
neues funktionel les I nnenleben zu g e-
stalten. Es war eine nicht immer leicht
zu lösende Aufg abe, sowohl in techni-
scher wie auch in finanziel ler H insicht.
Wir haben uns aber keinen Zeitdruck
auferleg t und konnten somit die sämt-
l ichen auf uns zukommenden Aufgaben
sehr sorg fältig lösen.

Herzliche Einladung!
Es freut uns, dass wir am 20. Oktober
unsere neue „Servicestel le der G e-
meinde, die Tourismusinformation mit
Loipenbetrieb und das H oamat-Kaf-
fee“ offiziel l eröffnen und al le Bereiche
ihrer Bestimmung überg eben können.
Bitte besuchen Sie unsere Feier!

Freuen wir uns über diese bunte J ah-
reszeit, wärmen wir uns an den noch
warmen Sonnenstrahlen und g enie-
ßen wir die g ute Luft.

I hr Bürg ermeister
H ubert Zinner
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Aktuelles

aus dem Gemeindeamt

Liebe Bevölkerung von Tragöß - St. Katharein!

Wir freuen uns, dass wir das Projekt „Neue Servicestel le der Gemeinde, Tourismusinformation mit

Loipenbetrieb und Hoamat-Kaffee“ abgeschlossen haben und laden Sie zur offiziellen Eröffnung

am Sonntag, dem 20. Oktober 201 9 , herzl ich ein!

1 0.30 Uhr Heil ige Messe mit Pfarrer Henryk Blida

1 1 .00 Uhr Gästeempfang und Bewirtung

1 1 .30 Uhr Feierl iche Eröffnung des Gebäudes

Musikal ische Umrahmung durch die Trachtenkapelle Tragöß.

Anschl ießend an den Festakt sorgen die Mitarbeiter der Gemeinde für Ihr leibl iches Wohl.

Für gute Stimmung sorgen „Die Lamingtoler“ .

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt – beheiztes Festzelt!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bürgermeister Hubert Zinner
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Laufende Projekte

M it der Sanierung der H ütteng raben-
straße, den Asphaltierung en in den
Ortstei len Oberort und U nterort, mit
dem vol lständig en N eubau des Alm-
weg es, der Erneuerung von g roßen
Tei len der Straßenbeleuchtung und
den arbeitsaufwändig en Brücken- und
G eländersanierung en konnte die I n-
frastruktur in unserer G emeinde we-
sentl ich verbessert werden.

Almweg
Wir haben in den letzten J ahren immer
wieder über den extrem schlechten
Straßenzustand des Almweg es in Tra-
g öß berichtet. I n Zusammenarbeit mit
Vertretern des Landes Steiermark ha-
ben wir uns entschlossen, den U nter-

bau vol lkommen zu sanieren und eine
den übl ichen Vorschriften entspre-
chende Schotterdecke aufzubring en.
Dies war notwendig , wei l der notwen-
dig e U nterbau nicht vorhanden war
(kein Schotter) und eine Absenkung
der Straße von al len Experten tech-
nisch nicht in Betracht g ezog en wurde.
M it der Ang leichung der Böschung en
und den zum Tei l sehr aufwändig sa-
nierten Entwässerung en im Bereich
al ler ang renzenden Lieg enschaften
konnte nun der g esamte Weg freig e-
g eben und der Bevölkerung zur N ut-
zung überg eben werden.

Hiasleggweg
Die Tei lsanierung des Weg es bis zur
Kurve Schabiner/Liftwiese ist bereits
g eplant und auch g esichert. Wir müs-
sen jedoch nochmals im Besonderen
darauf hinweisen, dass das Projekt, im
G eg ensatz zur Sanierung des Almwe-
g es, nicht von der G emeinde abhäng t,
sondern mit dem Land Steiermark ko-
ordiniert werden muss. Wir bemühen
uns weiter um eine U msetzung noch in
diesem J ahr.

Brückenbau
Viele zum Tei l sehr baufäl l ig e und sa-
nierung sbedürftig e Brücken im Orts-
tei l Trag öß wurden nun endg ültig
fertig g estel l t. I n den letzten J ahren und
M onaten wurden das Brückeng elän-
der in Oberdorf, d ie H aslerbrücke, die
Seestraßenbrücke, die Pichlbrücke, die
Klammbrücke, die Kläranlag enbrücke
in Oberort und jetzt auch die Loipen-
brücke von unseren M itarbeitern sa-
niert bzw. vol lkommen neu g ebaut.
Dafür dürfen wir uns recht herzl ich be-
danken und versichern g leichzeitig ,
dass auch die noch ausständig en „Sa-
nierung sfäl le“ instand g esetzt werden.

I n den nächsten M onaten und J ahren
sind natürl ich noch einig e Straßen,
Weg e und Brücken in Ang riff zu neh-
men, wobei der Schwerpunkt bei eini-
g en Siedlung sstraßen, vor al lem im
Ortstei l Rastal , Pichl-G roßdorf und
Oberort l ieg t.

I n den verg ang enen Wochen wurde
die Beleuchtung im Veranstaltung s-
saal St. Katharein vol lständig erneuert.
Die bestehende „Turnsaalbeleuchtung“
wurde durch eine moderne Lichtanla-
g e ausg etauscht, die nun von einer
stimmungsvollen Beleuchtung bis zur
vollkommenen Ausleuchtung des Saal-

es al le M ög l ichkeiten bietet. I n den
kommenden M onaten sind weitere
Erneuerungen geplant. Mit der Sanie-
rung d es Tu rn saal bod en s u n d d er I n-
stal l ati on einer modernen I T-Technik
sind die Räumlichkeiten wieder den
zeitg erechten Anforderung en eines
Veranstaltung szentrums g erecht.

Straßen, Wege und Brücken

Die wichtigsten und größten Bauabschnitte unseres Straßen-, Wege- und Brücken-
sanierungsplanes der letzten Jahre sind nahezu abgeschlossen.

Veranstaltungszentrum St. Katharein

Strahlend hell oder stimmungsvoll gedämpft – die neue Beleuchtung bietet viele Möglichkeiten.
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Unimog U 1200
M arke: M ercedes Benz
Baujahr: 1 990, Leistung : 92 kW
inkl . Schneepflug M arke Schmidt
(Breite: 270 cm, H öhe: 90 cm)

Kommunal Trak
Rasant, Baujahr: 1 988
inkl . Anbaug eräten (Schneefräse,
M ähwerk und Rasenkehrmaschine)

I n den letzten Wochen wurde von den
M itarbeitern unseres Bauhofes ein
neuer Traktor in Betrieb g enommen.
Dieses neue Kommunalfahrzeug wird
einen in die J ahre g ekommenen U ni-
mog ersetzen. Durch die vielfältig en
technischen M ög l ichkeiten wird sich
die täg l iche Arbeit verändern und be-
reits beim kommenden Winterdienst
werden sich die notwendig en org ani-
satorischen Veränderung en bemerk-
bar machen.

Verkauf von Fahrzeugen
Durch die Anschaffung des neuen G e-
meindetraktors sind der U nimog und
der Kommunal Trak der ehemal ig en
G emeinde St. Katharein an der La-
ming nicht mehr in Verwendung . Beide
Fahrzeug e werden daher verkauft.

Die G eräte sind dem Alter entspre-
chend in einem g uten Zustand, Preis
auf Anfrag e.
Bei I nteresse melden Sie sich bitte am
G emeindeamt Trag öß - St. Katharein:
Tel.-Nr. 03869-2242 oder per
E-Mail: gde@tragoess-st-katharein.gv.at
Kontakt: Viktor Emmerstorfer

Bauhof St. Katharein
Am Bauhof in St. Katharein wird eine
neue Lagerhalle aufgestel lt. Dadurch
können die bestehenden Kapazitäten
(u. a. für Streusplitt und Hackschnitzel)
erweitert und die gesamte Abwicklung
in verschiedenen Bereichen (z. B. Alt-
und Problemstoffe) verbessert werden.

Bauhof Tragöß
Am Bauhof Tragöß wird derzeit mit
Elektrostrahlern geheizt. Diese uneffizi-
ente Heizsituation wird noch rechtzeitig
vor der kalten Jahreszeit wesentl ich
verbessert. Mit dem Einbau von hoch-
wertigen Infrarotpaneelen kann die Be-
heizung individuell gesteuert werden
und ist in Zukunft mit den individuellen
Dienstzeiten (Winterdienst) der Mitar-
beiter optimal in Einklang zu bringen.

Fuhrpark und Bauhöfe der Gemeinde

Rechtzeitig vor den Wintermonaten ist unser neues Kommunalfahrzeug eingetroffen.

Das H aushaltsrecht al ler österreichi-
schen G emeinden wird ab dem J ahr
2020 verändert und auf ein neues,
modernes Rechnung swesen umg e-
stel l t. Das alte kameral istische System
hat endg ültig ausg edient. Die Kamera-
l istik erfül l te die g rundleg enden buch-
halterischen Zwecke, bot aber wenig e
M ög l ichkeiten, um Transparenz zu er-
halten, effizient zu verwalten und stra-
teg isch zielorientiert zu planen. Die
G emeinden werden daher ab dem
nächsten J ahr auf den G rundlag en der
doppelten Buchhaltung (Doppik) ar-

beiten und damit der „Wirtschaft“ na-
hezu g leichg esetzt.
Die G emeindeverwaltung hat sich da-
zu entschieden, g leichzeitig auch das
g esamte EDV-System der G emeinde
vol lständig zu erneuern und auf eine
neue Ebene zu stel len. M it diesen U m-
stel lung en wurde auch der EDV-Part-
ner g ewechselt und seit einem J ahr
arbeiten unsere M itarbeiter sehr inten-
siv an dieser g ravierenden Verände-
rung . M it der Erstel lung der letzten
Vorschreibung ist der erste, sehr ar-
beitsreiche Schritt bereits abg eschlos-

sen. Zukünftig können wir viele neue
M ög l ichkeiten anbieten, die der Be-
völkerung in den nächsten M onaten
im Detai l vorg estel l t und zug äng l ich
g emacht werden.

Neues EDV-System

Durch das neue Haushaltsrecht ist eine Umstellung der EDV notwendig.
Die ersten Schritte dafür wurden bereits eingeleitet.

Zu verkaufen:
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Einladung zur Bürgerversammlung
am Freitag, dem 29. November 2019
um 19.00 Uhr
im Festsaal Tragöß

Wir möchten Sie an diesem Abend über Ereignisse und aktuel le Themen in unserer

Gemeinde informieren. Die gesamte Bevölkerung ist herzl ich dazu eingeladen!

Ihr Bürgermeister Hubert Zinner

Zur U nterstützung für die wirkl ich sehr
umfang reichen Tätig keiten am Bauhof
und der G ebäudeverwaltung unserer
G emeinde wurden auch in diesem
J ahr wieder Ferialpraktikanten aufg e-
nommen.
Di e d rei j u n g en M än n er h aben d i e i h-
n en ü bertrag en en Au fg aben seh r g e-
wi ssen h aft erl ed i g t u n d waren zu m
Tei l von d em vi el fäl ti g en Täti g kei tsfel d
ü berrasch t. Wi r m öch ten u n s bei Do-
m i n i k Ed er, Lu kas M oser u n d Patri ck

Pecnik sehr herzl ich für den eng ag ier-
ten Arbeitseinsatz bedanken.

Tatkräftige Unterstützung

Am Bauhof gab es in den Sommermonaten für unsere drei
Ferialpraktikanten ein vielfältiges Einsatzgebiet.

Zum zweiten M al wurde in unserer
G emeinde der ortstei lüberg reifende
Sommerkinderg arten ang eboten. I m
G emeindekinderg arten Trag öß be-
treuten Beate Blatter bzw. Claudia
Stockreiter und jewei ls eine Schülerin
der BAfEP in den ersten drei Ferien-
wochen die tei lnehmenden Kinder.
Kreative Spielang ebote, basteln, sin-
g en, tanzen und vieles mehr standen
am Prog ramm. Die beiden Praktikan-
tinnen I nes H ausberg er und Verena
Pieber konnten selbstständig mit den
Kindern arbeiten und erhielten wert-
vol le Einbl icke in die verschiedenen

Aufg abenbereiche und Tätig keiten der
Kinderbetreuung . I m nächsten J ahr
findet der Sommerkinderg arten bei
entsprechender N achfrag e im Pfarr-
kinderg arten St. Katharein statt.

Sommerkindergarten 2019

Im Rahmen ihrer Ausbildung konnten zwei Schülerinnen
im Sommerkindergarten ein Pflichtpraktikum absolvieren.

Nächste Gemein-
deratssitzung

Am 12. Dezember 2019 um
19 Uhr findet die nächste
Gemeinderatssitzung statt.

Die Tagesordnung wird fristgerecht an
den Amtstafeln und auf der Website
kundgemacht. Interessierte Bürger sind
als Zuhörer gerne zum öffentl ichen Teil
der Sitzung eingeladen.

Heizkosten-
zuschuss 2019

Das Land Steiermark g ewährt einen
einmal ig en H eizkostenzuschuss in der
H öhe von 1 20 Euro. Durch diesen Zu-
schuss sol len einkommensschwache
H aushalte, die von den Preissteig e-
rung en für Energ iepreise betroffen
sind, finanziel l unterstützt werden.

Einreichfrist: 20.1 2.201 9

Die Anträg e können bis 20. Dezember
201 9 am G emeindeamt St. Katharein
oder der Bürg erservicestel le in Trag öß
eing ereicht werden.
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Unsere BevölkerungUnsere Bevölkerung

Geburten
Ein herzliches Willkommen den neuen Erdenbürgern!

19.06.2019
Miriam Matzbacher
I ris und M anfred M atzbacher,
Pichl-G roßdorf

15.08.2019
David Forstner
M artina und Dominik Forstner,
Oberort

14.06.2019
Arianna und Konstantin
Frauwallner
Skaja und Rainer Frauwal lner,
Pichl-G roßdorf

19.06.2019
Tobias Schobe
J ul ia Schobe und Reinhold
Stroneg g er, Schattenberg

29.05.2019
Jonas Hassané
Fatimah Sahib und El ias H assané,
Rastal
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Sterbefälle
Wir gedenken unserer Verstorbenen.

Sieg fried M uster, g eb. 1 939, St. Katharein
Walter Kourim, g eb. 1 921 , Oberort
Erich Knöbelreiter, g eb. 1 938, U ntertal
Alfred Emmerstorfer, g eb. 1 933, H ütteng raben
Eduard G ruber, g eb. 1 924, Rastal
H ans Prettenhofer, g eb. 1 951 , U nterort

Hochzeiten
Wir gratulieren herzlich!

15.06.2019
Doris Emmerstorfer und
Christian Eder

15.06.2019
Elisabeth Petz und

M ichael Stög erer

29.06.2019
M elanie Karg l und

Patrick Stadler

17.08.2019
Chiara Portararo und
Thomas Schmied

24.08.2019
Lisa-M arie Bärnthaler
und Daniel Pichler

31.08.2019
M ichaela H irt und
Reinhard Stückler

31.08.2019
M ichaela H artner und

Rainer G raf
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Bücherei
Hollerbusch

„Auch aus Steinen,
die einem in den Weg
gelegt werden, kann
man Schönes bauen.“

I n unserem Leben werden wir immer
wieder mit außerg ewöhnl ichen Situa-
tionen konfrontiert. So können uns
zum Beispiel der Verlust eines g el ieb-
ten M enschen, die Diag nose einer
schweren Krankheit, berufl iche Pro-
bleme oder private Belastung en aus
der Bahn werfen.
Für die Bewältig ung einer schwierig en
Lebenssituation ist es wichtig , sich sei-
nen G efühlen zu stel len und nicht vor
der Situation weg zulaufen. N ur so
kann man früher oder später lernen,

die neue Wirkl ichkeit zu akzeptieren.
Wenn man neg ative G efühle zulässt,
erlebt man lang sam auch wieder posi-
tive G efühle. N imm dir Zeit für dich
und deine G edanken und auch wenn
es zu Beg inn oft noch so schwer er-
scheint, sol l te man versuchen, sich
wieder an den kleinen Ding en des Le-
bens zu erfreuen – an der Schönheit
unserer N atur, an der Sti l le des Au-
g enbl icks oder an einem Lächeln, das
dir jemand schenkt.

Alzheimer – jeder hat davon schon g e-
hört. J eder meint zu wissen, was dar-
unter zu verstehen ist. U nd fast jeder
kennt in seinem näheren oder weite-
ren U mfeld eine Person, die von dieser
Form des g eistig en Verfal ls betroffen
ist. Wer Alzheimer hat, so heißt es g e-
wöhnl ich, der tickt nicht mehr richtig .
Alzheimer ist jene Krankheit, vor der
sich die M enschen heute am meisten
fürchten.
Das Buch informiert offen über unter-
schiedl iche, auch g eg ensätzl iche An-
sätze und Erklärung en. N och herrscht
in der Fachwelt U neinig keit – selbst in
der Frag e, was eig entl ich die U rsache
von Alzheimer ist. N eben nützl ichem
H interg rundwissen erhält der Leser

auch praktische Tipps. Das Buch zeig t,
was bei der Pfleg e von Ang ehörig en
zu beachten ist, klärt über Alternativen
zur Sachwalterschaft von g eschäfts-
unfähig en Personen auf und infor-
miert, wie man H ilfe und finanziel le
U nterstützung bekommt. Es lässt aber
auch Experten und Betroffene zu Wort
kommen. U nd erinnert nicht zuletzt
daran, dass auch ein M ensch mit Alz-
heimer sich durchaus freuen und
g lückl ich sein kann.
Wer sich vom vorl ieg enden Buch g e-
naue H andlung sanleitung en erwartet,
wird enttäuscht werden. Dieses Buch
möchte offen sein. Offen für unter-
schiedl iche, auch g eg ensätzl iche An-
sätze und Erklärung en.

Alzheimer

Wenzel Müller und Peter Dal-Bianco, Konsument
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Berg touren als Freizeitg estaltung wer-
den immer bel iebter. Doch oft bring en
Berg wanderer durch mang elnde Tou-
renplanung und Selbstüberschätzung
sich selbst und auch die Berg retter in
al lerg rößte G efahr. I n diesem wunder-
baren und zu H erzen g ehenden Buch
stel l t sich die Lebensfrag e „Was ist vor-
bestimmt und kann man vieles auch
verhindern?“
Ein erfül l tes und intensives Leben
führte Thomas H öfer. Es war ihm nur
eine viel zu kurze Schaffensperiode
g eg önnt. Barbara H öfer, die M utter
von Thomas H öfer, schrieb dieses be-
rührende und ehrl iche Buch.

„Die Berge waren mein Glück,
mein Leben, in ihre Arme habe
ich mich nun für immer bege-
ben.“

Was war passiert? Bei einem Rettungs-
einsatz in den Eisenerzer Alpen kam
Alpinpol izist Thomas H öfer im J uni
201 7 ums Leben. M an kann sich nicht
im G ering sten vorstel len, was diese
schreckl iche N achricht in einer Famil ie
auslöst. Schmerz, Kummer, Verzweif-
lung und H i lflosig keit.
Wie kann man mit einem derartig en
Schicksalsschlag zurecht kommen
und vor al lem wieder ins Leben zurück
finden? Zu Beg inn war die Famil ie von
Thomas machtlos, hi l flos, trostlos, rat-
los, verständnislos. Aber was und wer

kann in dieser Situation helfen, trösten
und g uttun? Trauer hat viele G esichter
und es g ibt verschiedene Weg e, damit
umzug ehen. Barbara H öfer hat ihren
Weg g efunden und ist dankbar, dass
sie von ihrer Famil ie, von Freunden
und Kol leg en beg leitet wurde.

„U nd immer sind da Spuren deines Le-
bens, G edanken, Bi lder und Aug enbl i-
cke. Sie werden uns an dich erinnern,
uns g lückl ich und traurig machen und
dich nie verg essen lassen.“

Die berührenden Worte in diesem wun-
derbaren, sehr persönl ichen Buch g e-
hen einem sehr nahe!

Über die Autorin
Barbara H öfer ist 1 965 in Bruck an der
M ur g eboren und lebt in Trag öß. Sie
erlernte den Beruf der diplomierten
Kinderkranken- und Säuglingsschwes-
ter und arbeitet seit 1 984 im LKH
H ochsteiermark am Standort Bruck an
der M ur. 1 987 heiratete sie H einz H ö-
fer und im Aug ust 1 988 kam ihr Sohn
Thomas zu Welt. 1 9 M onate später, im
Apri l 1 990, wurde ihr zweiter Sohn Lu-
kas g eboren.
I hre Freizeit verbring t sie in der N atur
mit sportl icher Betätig ung und Reisen.
N ach dem U nfal l tod ihres Sohnes
Thomas wol lte sie ein Buch über sein
Leben und Sterben verfassen, um den
Verlust zu verarbeiten und die Erinne-
rung wach zu halten. Zusätzl ich sol l es
Wanderer und Berg steig er auf ein ver-
antwortung svol les Verhalten in den
Berg en hinweisen, um damit vermeid-
bare N otlag en zu verhindern.

Das Buch ist erhältlich bei:
Barbara H öfer, Tel . : 0664- 4308024
G emeindeamt Trag öß - St. Katharein
Tourismusbüro Trag öß
H oamat-Kaffee Trag öß
Sparmarkt Tul ler in St. Katharein
Sparmarkt Tul ler in Trag öß

I n der Bücherei H ol lerbusch haben Sie
die M ög l ichkeit, das Buch „Die Erinne-
rung bleibt“ zu entlehnen.

Das Buch zeig t Kindern den U nter-
schied zwischen neg ativen und positi-
ven G edanken. H offnung , Freude und
G lück sol l ten über den G efühlen der
Sorg e, Wut und Ang st stehen. Das ist
oft leichter, als man g laubt.
Bunte, lustig e Zeichnung en und einfa-
che Texte zeig en uns, wie man unan-
g enehme G edanken und Worte in eine

positive Richtung lenken kann. Da-
durch erkennen Kinder unterschiedl i-
che M ög l ichkeiten zu Selbstvertrauen
und G lück und werden ein Leben lang
davon beg leitet! Die Beispiele in dem
Buch sind aus dem täg l ichen Leben
g eg riffen und darum leicht zu beg rei-
fen und anzuwenden.

Ich bin, was ich denke!

Louise L. Hay mit Kristina Tracy, Palaysia-Verlag

Die Erinnerung bleibt

Barbara Höfer, my Morawa 2019
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Gesundheit
& Nachhaltigkeit

Die Krankheit ist g ekennzeichnet
durch den zunehmenden Verlust von
kog nitiven Fähig keiten, also al ler hö-
heren Denkleistung en unseres G e-
hirns (dem Denken, Verstehen und
Wissen) . Dies führt zumeist bis zur völ-
l ig en Pfleg ebedürftig keit, da ein g e-
plantes, zielorientiertes H andeln für
Betroffene nicht mehr mög l ich ist.
Von einer richtig en Demenz abzug ren-
zen ist der völ l ig normale, im Laufe des
physiolog ischen Altersprozesses auf-
tretende „g eistig e Abbau“. So unter-
l ieg t auch das G ehirn „altersbeding ten
Abnutzung serscheinung en“, etwa ver-
g leichbar mit der Abnützung eines
Knieg elenks. Wiederum in Analog ie
zum Beweg ung sapparat ist zu sag en,
so wie es beim Beweg ung straining zur
Besserung im Beweg ung sumfang und
zur Schmerzreduktion in den G elen-
ken kommt, so kommt es auch durch
g eistig e Forderung und Ü bung zur
Besserung der Denkleistung .

Geistig fit bleiben!
So kann man also empfehlen g eistig
reg e zu bleiben, am besten mit Din-
g en, die einem Freude bereiten: Zum
Beispiel ein Buch lesen oder auch
selbst, wenn man möchte, G edichte zu
schreiben, zu sing en, ein I nstrument zu
spielen, Kreuzworträtsel zu lösen oder
handarbeitl ich bzw. handwerkl ich tätig
zu sein. Wichtig ist auch eine Vereinsa-
mung im zunehmenden Alter zu ver-
meiden. Reg elmäßig e Tei lnahme am
g esel lschaftl ichen Leben, sei es inner-
famil iär oder in der G emeinde, fördert
die g eistig e Fitness sicherl ich.

Bei den meisten primären, richtig en
Demenzformen kann man vorbeu-
g end eig entl ich nicht viel ausrichten,
so ist die Alzheimerdemenz, als die
wohl bekannteste Demenz, beding t
durch Ablag erung en im G ehirn. Wobei
bislang nicht klar ist, woher diese Abla-
g erung en kommen und was sie wirk-
l ich mit unserem G ehirn machen. U nd
so sind auch die derzeit zur Verfüg ung
stehenden Therapien nicht wirkl ich so
g ut, wie wir M ediziner das möchten.

Was können Sie tun?
Wichtig ist bei Anzeichen oder Sorg en
hinsichtl ich einer Demenz die Kontakt-
aufnahme mit einem Facharzt für N eu-
rolog ie. Dort werden standardisierte
Testverfahren zur Beurtei lung der G e-
dächtnisleistung durchg eführt (wie der
M M ST = M ini-M ental-Status-Test)
und dann, wenn notwendig , wird eine
Abklärung hinsichtl ich behandelbarer
U rsachen vorg enommen. So wird zum
Beispiel auf eine g röbere Schi lddrü-
senfunktionsstörung , einen Vitamin-
B1 2-M ang el oder eine Pseudode-
menz bei Depression, um einig e der
häufig eren sekundären U rsachen zu
erwähnen, hin untersucht.

Demenz bedeutet Veränderung
Die Diag nose Demenz bedeutet vor
al lem Veränderung . N icht nur für die
erkrankten M enschen, sondern auch
für deren Ang ehörig e.
Bei der Alzheimer-Demenz treten
zumeist Probleme mit dem Kurzzeit-
g edächtnis und der zeitl ichen Orientie-
rung auf, die den Al ltag verändern. Es
g ibt jedoch vielfältig e Demenzformen

und verschiedene Symptome und die
Verläufe g estalten sich sehr unter-
schiedl ich. N eben den Veränderung en
im kog nitiven Bereich kann sich auch
die Persönl ichkeit des erkrankten
M enschen verändern.
Für Ang ehörig e sind die psychischen
Belastung en oft sehr schwer zu be-
wältig en. Vor al lem das fehlende Wis-
sen, wie man sich g eg enüber einem
M enschen mit Demenz-Erkrankung
richtig verhalten sol l , erschwert den
Al ltag . H olen Sie sich deshalb recht-
zeitig Beratung und U nterstützung !

Also Konklusio:
N icht jeder verleg te Autoschlüssel ist
ein Anzeichen für Demenz. U nd es
darf einem auch einmal ein N ame
nicht und nicht einfal len wol len.
I n diesem Sinne eine kleine H aus-
übung bis zur nächsten Ausg abe der
G emeindezeitung : Lernen Sie den
„Zauberlehrl ing “ von G oethe. Sie wer-
den dann in der Ordination von Frau
M ikusch und Frau Schmidhofer abg e-
prüft . . .

Dr. Martin Hirtzi

Arzt für Allgemeinmedizin

Demenz - was ist das?

Als Demenz bezeichnet man den fortschreitenden Verlust von erworbenen Denkfähigkeiten.
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H eckenrosen sind stacheltrag ende
Büsche mit fiedrig , g etei l ten Blättern.
I hre Früchte sind die H ag ebutten. Sie
wachsen in H ecken und am Waldrand
und g erne in sonnig en Lag en. Verwen-
det werden die roten Früchte – die
H ag ebutten.
Sie werden schon seit J ahrtausenden
von M enschen zu N ähr- und H ei lzwe-
cken g enutzt. Das M ark der H ag ebutte
enthält bis zu zwanzig mal mehr Vit-
amin C als Zitronen und dieses ist zu-
dem hitzebeständig er. Darüber hinaus
enthalten Hagebutten Pro Vitamin A,
Mineralsalze, Fruchtsäuren und Zucker.
G ut zu verwenden sind die Früchte der
Apfel- oder Kartoffelrose, sie sind be-
sonders fleischig und sind einfacher in
der Verarbeitung als die H ag ebutten
der g emeinen H eckenrose, der häu-
fig sten Wildrose. Die H ag ebutten wer-
den zu M armelade, zu Paste oder
M ark verarbeitet, man kann sie aber
auch einfach nur trocknen.

Meine Rezept-Tipps für Sie:

Hagebutten-Tee
Die reifen, roten Früchte von Stielen
und Käppchen befreien, g rob zerklei-
nern und trocknen (im Backofen, im
Dörrg erät oder an einem warmen tro-
ckenen Ort bei max. 40 G rad) . Die g e-
trockneten H ag ebutten dunkel und
trocken lag ern. Für die Zubereitung ¼
Liter Wasser und 2 TL der g etrockne-
ten H ag ebutten mit dem Wasser ein-
mal aufkochen und anschl ießend zur
Seite stel len, mit dem Deckel zu-
decken, 1 0 M inuten ziehen lassen und
anschl ießend abseihen und bei Bedarf
mit H onig süßen.
Variante: Die H ag ebutten zusätzl ich
mit g etrockneten Apfelschalen, Zitro-
nenschalen erg änzen und am Schluss
mit einem schwarzen H olundersirup
süßen. Schon hat man ein perfektes,
warmes und stärkendes G etränk für
die kalten Wintertag e.

Hagebutten-Likör
Zutaten: ca. 1 5 dag H ag ebutten, 5 dag
weißer Kandiszucker, 0,5 Liter Wodka
(32 % - 38 %) , Korn- oder Obstbrand
Zubereitung : Stiele und Kappen der
H ag ebutten abschneiden, die Früchte
zusammen mit Obstbrand und Kandis
in eine Flasche mit breiter Öffnung
g eben und bei Raumtemperatur min-
destens sechs Wochen ziehen lassen.
Die Früchte können im Alkohol belas-
sen werden.

Anita Gruber,
Kräuterpädagogin

Es ist nicht gerade einfach, den hohen
Bedürfnissen der heutigen Gesellschaft
gerecht zu werden. Kunden erwarten
Produkte, die möglichst knusprig aber
trotzdem weich und lange haltbar sind.
Große Mengen mit perfektem Ausse-
hen und gutem Geschmack werden
unter Zugabe von verschiedenen Zu-
satzstoffen am Fließband produziert.
Industriebrot kann teilweise Backtrieb-
mittel , Enzyme, Emulgatoren, Stabil isa-
toren sowie Farb- und Konservie-
rungsstoffe enthalten. Dadurch erzielt
man eine schnellere Teigreife, das Auf-
gehen wird beschleunigt, das Backvo-
lumen vergrößert sich und eine längere
Haltbarkeit ist gegeben. Diese Zusatz-
stoffe können aber die Bekömmlichkeit
von Brot verschlechtern, Verdauungs-
probleme verursachen und sorgar All-
ergien auslösen.

Frische, regionale Produkte
Es liegt an uns Konsumenten, frische
Ware von regionalen Bäckern den Auf-
backwaren der Supermärkte vorzuzie-
hen. Für unsere Gesundheit zahlt sich
der Unterschied im Preis auf jeden Fall
aus und auch das Geschmackserlebnis
ist nicht zu vergleichen. In unserer Ge-
meinde gibt es mit der Bäckerei Weber
einen Traditionsbetrieb, der sein Hand-
werk seit nunmehr 1 00 Jahren ausübt.
Neben den verschiedenen Sorten Brot
und Gebäck kann man auf Bestel lung
auch reines Sauerteigbrot kaufen und
Spezialbrote werden nach dem Wunsch
der Kunden gerne hergestel lt.

Brot selber backen
Wer sein Brot selbst herstel l t, kann
auch selbst entscheiden, welche Zuta-
ten dafür verwendet werden. Rezepte,

Anleitung en und wertvol le Tipps, damit
das eig ene Brot g ut g el ing t, g ibt Eva
M aria Lipp aus Leoben in ihrem Buch
„Richtig gutes Brot, die besten Rezepte
zum Selberbacken“. Dieses und wei-
tere Bücher zum Thema g ibt es in der
Bücherei zu entlehen.
Ein Brotbackkurs findet am 9. N ovem-
ber 201 9 mit der Ernährung strainerin
H eidi G rag er im Schwing ung sraum in
N iederdorf statt. Anmeldung : G isela
H aunschmidt, Tel .-N r. 0664-4506998.

Die Hagebutte

Eine wahre Vitaminbombe für Herbst und Winter.

Gutes Brot benötigt wenige Zutaten, aber viel Zeit.

Frisches, hochwertiges und handgemachtes Brot ist ein Stück Heimat und Tradition.
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Wirtschaft

Weberly's

Liebe, die man schmeckt!

Seit mittlerwei le einem J ahr g ibt es
nun das „Weberly’s“. I ns Leben g erufen
von Claudia M ünzer-Weber mit dem
Gedanken und Wunsch, jedem Kun-
den, eg al ob Schüler, Student oder Be-
rufstätig er, täg l ich etwas Besonderes
in die J ausenbox zu packen, abseits
vom übl ichen Wurstsemmerl .

Dies zeig t sie uns, zusammen mit den
M ädels der Bäckerei Weber, täg l ich
auf’s N eue, mit Köstl ichkeiten aus al ler
Welt und den verschiedensten kul ina-
rischen Kulturen. Von der Karibik über

den Orient und einer speziel len „U r-
laub in I tal ien“- Woche zurück nach
H ause zu H ermi’s herrl ichem Bratl . Da-
neben g ibt es auch jede M eng e süße
Leckereien, die einem schon M al das
ein oder andere G ramm zu viel auf die
H üften zaubern. Trotz des internatio-
nalen Ang ebotes wird sehr darauf g e-
achtet, dass die Auswahl der Produkte
saisonal und mög l ichst reg ional g ehal-
ten wird. Al les wird frisch, ohne Fertig -
produkte und mit g esunden Zutaten
zubereitet. N atürl ich handg emacht!
Auch über die G renzen des Laming ta-
les sind die „Weberly's“ bereits bekannt
und bel iebt. N eben dem täg l ichen J au-
senang ebot werden auch Buffets für
verschiedenste Anlässe wie G eburts-
tag e, Ag apen für H ochzeiten oder ein
komplett veg anes Rohkost-Leberfas-
ten-Buffet der Apotheke Schirmitzbü-
hel ausg erichtet.

Kulinarischer Herbst
M it dem Ende der Sommerferien und
dem Start der Schule freuen sich
Claudia und die M ädels darauf, ihre
Kunden neuerl ich auf Weltreise und
kulinarisch in den Herbst zu schicken.

Den aktuel len Wochenplan g ibt es auf
der Facebook-Seite von „Weberly's“
und l ieg t auch in der Bäckerei Weber
auf. Bestel lung en zur Abholung in der
Früh werden bis am Abend des Vorta-
g es g erne entg eg eng enommen.

Tag der offenen „Schwingungs-Raum“-Tür

Am Samstag, dem 19. Oktober 2019 von 10 bis 18 Uhr in Niederdorf 55.

Wir laden Euch ein, unseren Schwin-
g ung s-Raum und die H appy Body
Loung e zu besuchen, um Euch unsere
Arbeit und das Ambiente, in dem wir
„Wirken“, näher zu bring en.
U nser vielfältig es Ang ebot reicht von
Abnehmen im Lieg en, Klang massa-
g en, Körper & Energ iearbeit, Tiefen-
entspannung s-Einheiten, der M ag ie
der sanften Berührung (Access Cons-
ciousness Körperprozesse) , Coaching
(Einzel- und G ruppenmentoring ) , bis
hin zu verschiedenen Workshops und

Seminaren sowie einer Kunstausstel-
lung unserer Objekte und Bi lder.

Kakao-Zeremonie als Highlight
U m 1 8.30 U hr g ibt es die M ög l ichkeit,
an einer von André Lehne g eführten
Kakao-Zeremonie tei lzunehmen und
die energ etisierende und sanfte Kraft
von Kakao in Beg leitung mit Kläng en
besonderer I nstrumente kennen zu
lernen. Für die Tei lnahme an der Zere-
monie bitten wir um telefonische An-
meldung ! Wir freuen uns auf Euch!

Kontakt:
Gisela: Tel .-N r. 0664-4506998
Stefan: Tel .-N r. 0660-3474953

www.schwing ung s-raum.at

Kontakt:
Claudia Münzer-Weber

St. Katharein 5
861 1 Trag öß - St. Katharein

Tel .-N r. 0664-75538360
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Eröffnung
Zahnarztpraxis

Sehr erfreul ich ist die N achfolg e der
zahnärztl ichen Betreuung in Trag öß -
St. Katharein durch Frau DDr. Kerstin
Korthals. Die Ordination wurde rund-
um erneuert, modernisiert und auf den
neuesten Stand der Technik g ebracht.
Bei der offiziel len Eröffnung sfeier
wurden seitens der G emeinde von
Bürg ermeister H ubert Zinner herzl i-
che G lückwünsche überbracht.

Die G eschichte beg innt bereits vor
1 01 J ahren, als J ohann Weber (g ebo-
ren 1 887) im J ahre 1 91 8, kurz nach
dem Krieg , nach St. Katharein g ekom-
men ist. Er arbeitete als Bäcker im
ehemal ig en „M erl-H aus“ und danach
im ehemal ig en G asthaus M oik, dem
damal ig en „Knabl-H aus“.
I m J ahr 1 91 9 erg ab sich die G eleg en-
heit, im N achbarhaus (St. Katharein 7)
eine Backstube einzurichten und selb-
ständig zu werden. Dieses H aus, in
dem die Bäckerei bis zum heutig en
Tag zu finden ist, g ehörte damals der
Firma G reinitz, d ie in U ntertal im Be-
reich der heutig en Firma Dirnbacher
ein Eisenwerk betrieben hat. 37 J ahre
später verkaufte die Firma G reinitz das
G ebäude an Famil ie Weber und ein
J ahr darauf übernahm einer der bei-
den Söhne, J ohann (g eboren 1 922) ,
g emeinsam mit seiner Frau Anna die
Bäckerei von seinem Vater.

J ohann und Anna Weber überg aben
im J ahre 1 987 den Betrieb an ihren
Sohn Wilhelm (g eboren 1 952) . G e-
meinsam mit Frau H ermi, mit Tochter
M anuela und auch mit tatkräftig er U n-
terstützung der Oma wurden die
nächsten J ahre g emeistert.

Familienbetrieb mit Tradition
I m J ahr 201 0 übernahm die frischg e-
backene M eisterin M anuela schl ießl ich
den elterl ichen Betrieb. G emeinsam

mit ihrer Schwester und G esel l in Clau-
dia, sowie Bäckerg esel l in Sarina, die
inzwischen Tei l der Famil ie ist, und mit
H i lfe der g esamten Famil ie ist die Ver-
sorgung unserer schönen Heimatge-
meinde und darüber hinaus, von Bruck
bis zur Sonnschien und Sackwiesenalm
mit Brot und Gebäck möglich.
Wir bedanken uns bei al l unseren treu-
en Kundinnen und Kunden sehr herz-
l ich für das Vertrauen und freuen uns
auf die nächsten 1 00 J ahre!

100 Jahre Bäckerei Weber

Ein ganz besonderes Jubiläum feiert die Bäckerei Weber im Herzen von St. Katharein im
heurigen Jahr.

Forstverwaltung
Sucher

Mitarbeiter gesucht!
J ung er, g eschickter H andwerker für
die Tischlerei wird g esucht (wird auch
ang elernt) . M itarbeit im Pflanzg arten
und der Fischzucht, Traktorfahrten und
sporadisch anfal lende M ontag earbei-
ten in Wien sind erforderl ich. Arbeits-
zeiten: M ontag bis Donnerstag von
6.00 bis 1 5.30 U hr und Freitag von
6.00 bis 1 2.00 U hr. Die Entlohnung
erfolg t nach dem Kol lektivvertrag der
Land- und Forstwirtschaft.

Kontakt:
Privatstiftung Sucher

Forstverwaltung Trag öß
Oberort 42, 861 2 Tragöß - St. Katharein
Tel .-N r. 03868-8251
E-Mail : forstverwaltung.sucher@aon.at

Hoamat-Kaffee

Geänderte Öffnungszeiten!
U n ser H oam at-Kaffee i st ei n e g el u n-
g en e M i sch u n g au s ei n em wu n d er-
sch ön en , al ten G ebäu d e u n d ei n em
seh r m od ern en , g em ü tl i ch en G ast-
rau m m i t ei n er tol l en Terrasse. N eben
h au sg em ach ten M eh l spei sen u n d ei-
n em g u ten Kaffee bi eten wi r Sn acks
u n d ei n h erzh aftes Frü h stü ck an .
Au ch i n d er kal ten J ah reszei t si n d wi r
g ern e fü r Si e d a. Wi r freu en u n s au f
I h ren Besu ch !

Unsere Öffnungszeiten:
November:
M ontag 8.30 - 1 9.00 U hr
Dienstag , M ittwoch 1 3.00 - 1 9.00 U hr
Donnerstag - Sonntag 8.30 - 1 9.00 Uhr
Dezember bis März:
M ontag - Sonntag 8.30 - 1 9.00 U hr
M ittwoch Ruhetag
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Kindergärten
& Schulen

Der Eintritt in den Kinderg arten hat ei-
ne g roße Bedeutung im Leben jedes
Kindes. U nd so hat im H erbst für elf
Kinder ein neuer Lebensabschnitt be-
g onnen. Wir heißen euch sehr herzl ich
bei uns wi l lkommen! Lasst uns g e-
meinsam basteln, malen, turnen, to-
ben, hüpfen, klettern, sing en, tanzen,
lachen und auch mal traurig sein. Wir
freuen uns auf eine tol le g emeinsame
Zeit und viele schöne M omente.

Jedes Kind ist wie eine Blume
Es braucht viel Wärme, viel Licht, viel
Vertrauen und viel Zeit, um aufzublü-
hen. Wir Erwachsenen sind wie G ärt-
ner. Wir heg en und pfleg en die
Knospen bis sie zur Entfaltung kom-
men. Was für eine wundervol le Aufg a-
be, die uns der Schöpfer übertrag en
hat. (H ermann G meiner)

Hurra – ich habe Geburtstag!
Der G eburtstag hat für jedes Kind eine
besondere Bedeutung . An diesem Tag
wachsen sie wieder ein Stück in die
Welt der G rößeren hinein. Kinder
empfinden eine ursprüng l iche Freude
an ihrem Dasein. Sie sind stolz,
„schon“ drei , vier, fünf oder sechs J ah-
re alt zu sein. Da haben sie bereits viel
erlebt, Fröhl iches und auch Traurig es,
so wie es das Leben mit sich bring t.
U nd die Freude auf der Welt zu sein,
g i l t es jeden Tag neu zu wecken und zu
entdecken.
An einem Plakat im G ruppenraum
können die Kinder die Reihenfolg e der
G eburtstag e ablesen und somit verfol-
g en, wie der eig ene Ehrentag Schritt
für Schritt näher kommt. Wenn es
dann endl ich soweit ist, kommen die
Kinder an „ihrem Festtag “ bereits vol-

ler Erwartung und meist auch mit ei-
nem g anz besonderen Lachen im
G esicht zu uns in den Kinderg arten.
Denn die G eburtstag sfeier ist für jedes
Kind ein absolutes H ig hl ig ht. Bei die-
sem Fest steht das G eburtstag skind im
M ittelpunkt und wird entsprechend
g eehrt. I m M org enkreis erarbeiten und
besprechen wir g emeinsam al le wich-
tig en Ding e für die Feier. So trag en wir
verschiedene U tensi l ien für eine de-
korative M itte zusammen und sing en
die G eburtstag sl ieder. Tücher, Sei le,
Kerzen, Sets und das G eschenk wer-
den g emeinsam vorbereitet.
Am G eburtstag darf das Kind seine El-
tern, G eschwister und G roßeltern zur
Feier in den Kinderg arten einladen. An
einer g eschmückten Tafel findet die
G eburtstag sfeier mit selbstg ebacke-
nem Kuchen ihren Ausklang .

Pfarrkindergarten St. Katharein

Wir öffnen unsere Türen für ein schönes, neues Kindergartenjahr!
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Gemeindekindergarten Tragöß

Abschied und Neubeginn - in den letzten Wochen und Tagen im vergangenen
Kindergartenjahr passierte noch so allerhand.

Familienfest
Das Zusammenleben in der G emein-
schaft ist g epräg t von Werten, die für
uns, nicht nur im Kinderg arten-Al ltag ,
sondern auch für das spätere Leben
wichtig sind: Achtung , Respekt und
G leichwertig keit. Tei l einer G emein-
schaft zu sein bedeutet auch Freunde
zu haben. Freunde und vor al lem Freu-
de g ewinnt man, wenn man bereit ist
ein Stück von sich mit einzubring en.
Deshalb tauchten wir dieses J ahr beim
Famil ienfest in die Tiefen des Ozeans
zur G eschichte „Der Reg enbog en-
fisch!“ ein. Sie zeig t auf einfühlsame
Weise, dass Schenken und Tei len nicht
nur H erg eben bedeutet, sondern auch
die Erfahrung machen lässt, dass et-
was zurückkommt – und zwar G lück
und Freude.
Die Kinder ernteten für ihre Darbie-
tung g roßen Applaus und Anerken-
nung für ihre Leistung . I m Anschluss
wurde der M aibaum umg eschnitten
und bei Speis und Trank bis weit in die
Abendstunden g emütl ich g efeiert.

Werkstoff Holz
Seit g eraumer Zeit nehmen wir als
„Kl imabündniskinderg arten“ bei dem
Projekt SH U U Z tei l . Bei dieser Aktion
sammeln wir in unserer Einrichtung
g ebrauchte Schuhe und bekommen
dafür G eld für unsere Einrichtung . M it
diesem finanzieren wir für die Kinder
sinnvol le und nachhaltig e Projekte, wie
zum Beispiel den H olz-Zirkus. Dieser
ist eine I nitiative des Pro H olz Steier-
mark. I n zwei Stunden Workshops ent-
deckten die Kinder den Werkstoff
„H olz“ mit fast al len Sinnen.

Wie riecht H olz? Wo kommt das H olz
für meine Schatztruhe her? Woran er-
kennt man das Alter des H olzstückes?
Warum sieht jedes H olz anders aus?
Außerdem lernten sie unter Anleitung
einer ausg ebi ldeten Pädag og in und ei-
nes Tischlers die H andhabung ver-
schiedener Werkzeug e und die
H erstel lung von Werkstücken. Zum
Beispiel wie man einen Anschlag win-
kel verwendet, wie man H olznäg el her-
stellt, worauf man beim Bohren mit einer
Ständerbohrmaschine achten muss und
noch vieles mehr.

M it g roßer Beg eisterung waren die
Kinder bei der Sache, freuten sich über
ihr g elung enes Werkstück und waren
sehr stolz auf sich selbst. Zum Ab-
schluss erhielt jedes Kind noch einen
H olzführerschein als Auszeichnung
und sie durften natürl ich ihre selbstg e-
fertig te Schatzkiste mit nach H ause
nehmen.

Theaterfahrt nach Leoben
G emeinsam mit dem Pfarrkinderg ar-
ten St. Katharein besuchten wir die
Vorstel lung von KI G A I M PU LS „Der
Reg enbog enfisch“. Für die Kinder war
die Anfahrt mit dem Autobus schon et-
was Besonderes, denn nicht al le waren
zuvor mit einem unterweg s g ewesen.

Familienwandertag
All jährl ich zum Abschluss eines Kin-
derg artenjahres laden wir al le Famil ien
der Kinderg artenkinder zu unserem
Famil ienwandertag ein. Die Wande-
rung führt uns vom Parkplatz beim
Tourismusbüro die Lang laufloipe ent-
lang rund um den G rünen See. M it
Rucksack, J ause und g uter Laune im
G epäck g ing es morg ens mit viel Son-
nenschein los. Spannend wurde es, als
plötzl ich im See eine „Riesenschlang e“
daherschwamm und sich ihren Weg
nach draußen suchte. Ein wohlver-
dientes Eis zum Abschluss im Seeres-
taurant beendete unseren schönen,
lustig en und auch aufreg enden Vor-
mittag .

Ade, du schöne Kindergartenzeit
U nseren Schulanfäng ern wünschen
wir al les G ute in ihrem neuen Lebens-
abschnitt. Wir freuen uns auf ein neues
aufreg endes Kinderg artenjahr mit fünf
neuen Kindern, wir heißen sie herzl ich
wi l lkommen und wünschen ihnen eine
schöne, unverg essl iche Zeit bei uns.
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Aus dem Buch von H ubert Bruckner,
einem österreichischen Lehrer, der so
al lerhand Sti lblüten seiner Schüler g e-
sammelt und niederg eschrieben hat:

PEG AXEL Bäckerg esel l
G AM M Ü N DE Kamil lentee
EZ Aids
ELKAWE LKW
M RS. SI PPI M ississippi
BLÖZI N Blödsinn
M Ü LATÄA M il i tär

- Die Kel lner l iefen mit Tabletten
umher, auf denen G etränke standen.

- Die Liebe Gott hat die Erde erschöpft.
- M ein Liebl ing sessen ist Schnitzel

mit Baum Fritz.
- Österreich ist ein Binnenstaat, wei l es

bei uns so viele Bienen g ibt.
- Die Erde dreht sich um die eig ene

Achsel .
- Der menschl iche Körper hat zwei

Arten von Adern: Blutadern und
Wasseradern.

Praktikum im
Kindergarten

Volksschulen in Tragöß - St. Katharein

Gelungener Start für die Schulanfänger.

Für insg esamt 1 4 Kinder hat im H erbst
ein neuer Lebensabschnitt beg onnen.
Am 1 . Schultag besuchte Bürg ermeis-
ter H ubert Zinner die beiden Volks-
schulen unserer G emeinde.
M it l ieben Wünschen hat er jedem
Kind eine g efül l te Schultüte über-
reicht. Somit stand einem g elung enen
Start in den Schulal l tag nichts mehr im
Weg e. N eben dem Lernen sol l aber

natürl ich auch der Spaß und die Freu-
de nicht zu kurz kommen!

154 Kinder besuchen unsere Schulen
Die Schulen unserer G emeinde besu-
chen im Schul jahr 201 9/20 insg esamt
1 54 Kinder und J ug endl iche. I n die
Volksschule Trag öß g ehen 24 Kinder,
1 5 M ädchen und 9 Buben. Die Schule
wird derzeit einklassig g eführt und von
Frau Direktor Andrea Kappel g eleitet.
In der Volksschule St. Katharein werden
35 Kinder, 1 7 Mädchen und 1 8 Buben,
in zwei Klassen unterrichtet. In der Neu-
en Mittelschule sind in fünf Klassen ins-
gesamt 95 Kinder, davon 47 Mädchen
und 48 Burschen. Das Schulzentrum in
Niederdorf steht unter der Leitung von
Frau Direktor Doris Schutting.

I m Rahmen unserer Ausbi ldung an der
BAfEP Bruck durften wir unser zwei-
wöchig es Pfl ichtpraktikum im Ferien-
kinderg arten Trag öß absolvieren.

„M ir wurde die M ög l ichkeit g eboten,
selbstständig mit den Kindern zu ar-
beiten. I ch beschäftig te mich mit den
Kindern im Turnsaal , im Freien und
sorg te für kreative Spielang ebote.
Weiters durfte ich bei vorbereitenden
Tätig keiten für das kommende Kinder-
g artenjahr mithelfen, um den Kinder-
g arten wieder startbereit für das
nächste J ahr zu machen. I n diesen
zehn Tag en konnte ich vielfältig e Auf-
g aben erledig en, lustig e M omente er-
leben und enorm für meine zukünftig e
Zeit in Kinderg ärten profitieren.“
Verena Pieber, 2. Klasse BAfEP

„Da ich schon das g anze Schul jahr
über meine Praxiszeit im Kinderg arten
Trag öß verbracht habe, konnte ich be-
reits einen g esamten J ahresablauf
mitverfolg en. I ch habe Einbl icke in den
org anisatorischen Ablauf bei der G e-
staltung der einzelnen Tag e, der Vor-
bereitung für Kinderg artenfeste, der
Zubereitung der J ause, der Vorberei-
tung der Kinder für die Schule sowie in
administrative Aufg aben bekommen.
I m Ferienkinderg arten konnte ich ne-
ben der Betreuung der Kinder lernen,
welche Aufg aben noch zu erledig en
sind. Dazu zählen Vorbereitung en für
das nächste J ahr sowie das I nstand-
halten und Reinig en der Spielsachen.
Diese Erfahrung en und schönen M o-
mente beim Spielen, den Turnstunden
und beim kreativen Arbeiten sowie die
vielen Tipps und I deen der Pädag og in
werden mir in der Praxis sehr helfen.“
Ines Hausberger, 2 Klasse BAfEP

Sammlung von Stilblüten

Der unbefangene Kindermund „schreibt“ so allerhand
heraus und regt zum Lachen an.
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Volksschule Tragöß

Auf in den Ruhestand: „Vera, du „Urgestein“ unseres Teams, wir werden dich vermissen!“

M it Schulschluss dieses J ahres häng te
unsere Werklehrerin, Frau OL Vera
Liebming er, ihre Schultasche an den
„N ag el“ und trat in den wohlverdienten
Ruhestand. 23 J ahre lang g estaltete
Frau Liebming er in unserer Schule den
Werkunterricht, rund 200 Schulanfän-
g er wurden von ihr jewei ls von der 1 .
bis zur 4. Schulstufe betreut. Viele l ie-
bevol l g efertig te Werkstücke dekorie-
ren H eim und H aus.
Für den neuen Lebensabschnitt wün-
schen wir al les erdenkl ich G ute, Zeit,
Träume zu verwirkl ichen, für die Fami-
l ie - die sieben Enkelkinder - vor al lem
aber G esundheit.

Gruselige Lesenacht
I n der N acht vom 1 . auf den 2. J ul i g ing
es in den alten G emäuern unserer
Schule g rusel ig zu. Die Dritt- und Viert-
klassler trafen sich am Abend mit ihrer
Lehrerin zu einer Lesenacht.

N ach lustig en Spielen im Klassenzim-
mer und auf der Schulwiese g ab es ein
g emeinsames Abendessen. Ein herzl i-
ches Dankeschön g i lt Carol ine M aunz
für die Pizzaschnecken, die sich die
Kinder schmecken l ießen. Danach
wurde im Turnsaal das N achtlag er auf-
g eschlag en. M it Einbruch der Dunkel-
heit verkrochen sich die Leseratten

nach einer „Katzenwäsche“ in ihre
Schlafsäcke oder machten es sich auf
den M atten g emütl ich. J edes Kind las
im Taschenlampenschein eine vorbe-
reitete G ruselg eschichte vor, sodass
sich bei manch einem G änsehaut und
H erzklopfen einstel l te. Am M org en,
nach einer aufreg enden N acht und ei-
nem g emeinsamen Frühstück – Wal-
traud I l lmayer verwöhnte mit frischen
Semmeln – g ing s nach Oberort auf
den Fußbal lplatz zum Sportfest.

Ausflug in die Landeshauptstadt
Beim „Graz-Tag“ lernten die Schüler der
dritten und vierten Schulstufe ihre Lan-
deshauptstadt kennen. In Begleitung
von Frau Pesendorfer und Frau Flicker
ging es mit den „Öffis“ nach Graz. Nach
einem Stadtrundgang wurden wir im
Naturkundemuseum erwartet, wo sich
die Kinder als Wildtierdetektive versu-
chen konnten. Im Anschluss daran
stärkten sich alle in einer Pizzeria. Da-
nach ging es ins Zeughaus, wo die vie-
len Waffen und Rüstungen sowohl die
Buben als auch die Mädchen ins Stau-
nen versetzten. Den Abschluss des Ta-
ges bildete eine Fahrt mit der
Standseilbahn auf den Grazer Schloss-
berg, auf dem dessen Attraktionen be-
sichtigt wurden.
N ach einem herrl ichen Rundumbl ick
über G raz wanderte die G ruppe über
den Rittersteig zum H auptplatz. Von
dort traten al le müde, aber vol l mit
schönen Eindrücken die H eimreise an.

Schulschluss
Der 5. J ul i , ein vor al lem von den Kin-
dern herbeig esehnter Tag , der letzte
Schultag im Schul jahr 201 8/1 9. I n der

Früh bereiteten wir unseren Feiertisch
für al l jene G eburtstag skinder, die in
den Sommerferien G eburtstag haben.
N ach der Zeug nisvertei lung in den
Klassen trafen wir uns im Pausenraum,
um noch ein letztes M al die Ferieng e-
burtstag skinder mit G esang , G eburts-
tag sg eschichte und G eburtstag sjause
hochleben zu lassen. Danach g ab es
kein H alten mehr, mit den besten
Wünschen für die Ferien verabschie-
deten sich Kinder, Lehrer und Eltern.

Start in ein neues Schuljahr

Eine lange Zeit der Erholung und des
Krafttankens liegt hinter uns und wir sind
mit vollem Elan in das neue Schuljahr
gestartet. Wir wünschen allen Schülern,
sich für das Lernen und das Erreichen
neuer Ziele im diesem Schuljahr be-
geistern zu können und freuen uns auf
viele lehrreiche aber auch schöne, lusti-
ge, gemeinsame Stunden.
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Volksschule St. Katharein

„Natur-Mandalas“ sollen das Bewusstsein für den Lebensraum Wald wecken.

Das war der H interg rundg edanke der
I nitiatoren bei der Ausrichtung des
M andala-Wettbewerbs. Es g ing dar-
um, lustig e und kreative I deen in schö-
ne Bi lder umzusetzen.
Die Schüler unserer 2. Klasse Volks-
schule nahmen mit g roßer Beg eiste-
rung an dem Wettbewerb tei l . Fleißig

sammelten sie verschiedenste N atur-
material ien und leg ten damit auf der
Wiese in unserem Schulhof prachtvol-
le M andalas. Diese wurden fotog rafiert
und eing esendet. Danach erfolg te die
Bewertung und Prämierung der Fotos.
Die Sieg erehrung fand im Rahmen ei-
nes g roßen Waldfestes in G raz statt.

Die Arbeiten unserer Kinder zählten zu
den drei besten und die Klasse g e-
wann einen Tag in der Waldschule in
G raz, der ihnen viel Spaß und Freude
bereitete. Ein H ig hl ig ht dabei war auf
jeden Fal l d ie Fahrt mit dem Zug nach
G raz!

I n diesem Schulversuch werden die
beschlossenen Änderung en in der
N euen M ittelschule erprobt und die
Eltern und Lehrer der N euen M ittel-
schule haben einstimmig beschlossen,
im Schul jahr 201 9/20 an diesem
Schulversuch tei lzunehmen. M it dem
Schul jahr 2020/21 g eht dieser ins Re-
g elschulwesen über.
Einig e wesentl iche Änderung en sind:
- Einführung zweier Leistung sniveaus

mit der Bezeichnung „Standard“ und
„Standard AH S“ ab der 6. Schulstufe
in Deutsch, M athematik & Eng l isch

- Dauerhafte G ruppenbi ldung in den
g enannten Pfl ichtg eg enständen

- N oten von 1 bis 5
- U m ben en n u n g i n „ M i ttel sch u l e“

ab d em Sch u l j ah r 2020/21

Am M ontag , dem 1 . J ul i 201 9, fand ein
Elternabend statt, bei dem Lehrer und
Eltern der betroffenen Schüler über
die erforderl ichen M aßnahmen zur
U msetzung dieser Änderung en g e-
nauestens informiert wurden. Also
starten wir al le g ut vorbereitet und mit
viel Eng ag ement ins neue Schul jahr.

Eine Reise nach Irland ...
G leich zu Schulbeg inn tauchten die
Schüler der 4. Klassen N M S in die
spannende Welt der irischen Kultur-
und Landeskunde ein. G emeinsam mit
ihren Lehrern Eva Schaffler, Katrin
M ül ler und Ol iver H eimrath beg aben
sie sich in eng l ischer Sprache auf eine
virtuel le Erkundung sreise durch das
Land. Es g ab viele interessante Ding e
über die „g rüne I nsel“ zu erfahren –
von der G eschichte, den Sehenswür-
dig keiten und den vielen Besonder-
heiten. N eben der H auptstadt Dubl in
lernten die Schüler auch den Autor
Oscar Wilde näher kennen und arbei-
teten in Eig enreg ie spannende Prä-
sentationen über I rland aus.

Neue Mittelschule Tragöß - St. Katharein

Im Rahmen der Bildungsreform treten ab dem Schuljahr 2020/21 einige wesentliche Ände-
rungen in Kraft. Wir starten schon jetzt mit dem Pädagogikpaket „Pilotierung 2019/20“!
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Kinder Ferien Spaß 2019

Dass für jeden G eschmack etwas da-
bei war, zeig ten die vielen fröhl ichen
Kinderaug en und die ausg elassene
Stimmung bei den sechs Veranstaltun-
g en. Da spielte es auch g ar keine Rol le,
dass das Wetterg lück nicht immer auf
unserer Seite stand.
Am ersten Ferienwochenende konnten
die Kinder mit dem Pfarrg emeinderat
St. Katharein unsere „Kirche hautnah
erleben“. Es wurden die Kirchenräume
erforscht, die Org el g espielt und g e-
meinsam g esung en und g ebastelt. Die
g anz mutig en Tei lnehmer durften so-
g ar den Kirchturm besteig en. Zum Ab-
schluss g ab es am Kirchplatz eine
Weihe der mit Blumen g eschmückten
Kinderfahrzeug e.
Der J ag dschutzverein Trag öß und Pici ’s
Keg elclub veranstalteten g emeinsam
einen „bunten Spielenachmittag “. Die
Kinder bewiesen bei den vielen Statio-
nen ihr G eschick und ihre Kreativität.
Kuchen wurden bunt verziert und es
entstanden tol le M andalas aus N atur-
material ien. U nd beim „Putscheg erln“,
Keg eln, Basteln und Dosenschießen
verg ing die Zeit wie im Flug .
U nter dem M otto „M it der Kuh auf Du

und Du“ konnten die Kinder das Leben
am Bauernhof der Famil ie Emmerstor-
fer, vlg . Plank, miterleben. M ithi l fe bei
der Arbeit mit den Tieren im Stal l ,
Weckerl backen, Butter schütteln, H eu
hüpfen, eine Lama-Wanderung und
vieles mehr stand am Prog ramm.
Die „Erlebniswanderung in die M arien-
klamm“ mit dem Alpenverein Trag ö-
ßertal ist leider im wahrsten Sinne des
Wortes ins Wasser g efal len. Aber ein
Ersatzprog ramm mit Spielen und To-
ben und einer g emeinsamen Würstel-
J ause bei Kerzenl icht sorg te trotz des
ung emütl ichen Wetters für einen kurz-
wei l ig en N achmittag .
„Spiel und Spaß am g rünen Rasen“
stand am Fußbal lplatz des SC Trag öß -
St. Katharein am Prog ramm. Die ver-
schiedenen Parcours und G eschick-
l ichkeitsaufg aben weckten den Ehrg eiz
der vielen Tei lnehmer und al le waren
mit g roßer Beg eisterung dabei .
Am letzten Ferientag wurde beim Fest
der Kinderfreunde Tragöß ausgelassen
gespielt und getobt. Kinderschminken,
Basteln und verschiedene Spielestatio-
nen warteten auf die Teilnehmer, zum
Abschluss gab es eine große Verlosung.

Sommer-Ferien-Pass
I nsg esamt haben über 1 00 Kinder die
verschiedenen Veranstaltung en be-
sucht. Bei der Sieg erehrung erhielten
die Tei lnehmer kleine G eschenke und
Kinog utscheine. Bürg ermeister H ubert
Zinner war sehr erfreut, dass das Feri-
enprog ramm der G emeinde Trag öß -
St. Katharein auch heuer wieder ein
vol ler Erfolg war. Ein g roßes Danke-
schön g ebührt al len H elfern, mitwir-
kenden Vereinen und G emeinderäten.
Durch das g roßartig e Eng ag ement al-
ler Betei l ig ten wurde jeder N achmittag
zu einem g anz besonderen Erlebnis
und die Kinder hatten unterhaltsame,
lustig e, aber auch lehrreiche Stunden
in den Ferien.

Ein kurzweiliges Ferienprogramm mit viel Spaß und Unterhaltung wurde im Sommer für die
Kinder unserer Gemeinde angeboten. Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Veranstaltern!
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Kirche hautnah erleben
Pfarrgemeinderat St. Katharein
6. Juli 2019

Lustiger Spiele-Nachmittag
Pici's Kegelclub &

Jagdschutzverein Tragöß
13. Juli 2019

Erlebniswanderung
Marienklamm
Alpenverein Tragößertal
27. Juli 2019
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Mit der Kuh auf Du und Du
Familie Emmerstorfer,
vlg. Plank
10. August 2019

Spiel und Spaß
am grünen Rasen
SC Tragöß - St. Katharein
24. August 2019

Spielefest der
Kinderfreunde Tragöß
8. September 2019
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Leben
in der Gemeinde

Blumenschmuckwettbewerb
Auch heuer konnten wir zahlreiche
Anmeldung en für den Blumen-
schmuckwettbewerb „Flora“ des Lan-
des Steiermark, der dieses J ahr sein
60-jährig es J ubi läum feiert, verzeich-

nen. Für die U nterstützung bei der in-
ternen Bewertung möchten wir uns
recht herzl ich bei M onika Krautg artner
und Petra H offmann bedanken.
M it der „Flora in Bronze“ wurden bei
der Prämierung Petra H offmann, Su-

sanna I l lmayer, Vera Liebming er, Adel-
heid M erl und G ertrude Zinner
ausg ezeichnet. H erzl iche G ratulation!

Neues Wasserrad am Kreuzteich
Zur Freude unserer g esamten Bevöl-
kerung , der Kinder und der Touristen
wurde das Wasserrad mit Rinne beim
Kreuzteich erneuert.
Wir bedanken uns bei Karl Oswald,
Wolfg ang H ochsteiner, Albin Zwanz-
leitner und Bernd I l lmayer. Ohne die
freiwi l l ig en H elfer und deren tatkräfti-
g e U nterstützung wäre dies nicht
mög l ich g ewesen.

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein
Tragöß - St. Katharein

Heimat- und Ständemuseum Tragöß

Eine erfolgreiche Saison geht wieder dem Ende zu!

Wir danken al len Besucherinnen und
Besuchern, dass sie sich mit I nteresse
das H eimatmuseum und die Son-
derausstel lung „Trag öß und seine
N achbarg emeinde Trofaiach in alten
Ansichten“ ang eschaut haben. Vor al-
lem die Ausstel lung seröffnung war
bestens besucht.
Sehr g roßen Anklang fanden auch die
Lichtbi ldervorträg e, die aus Platzg rün-
den im Pfarrhof stattfanden. Ein Dan-
keschön an Dieter Reppnig g , der diese
Lichtbi ldervorträg e g estaltete und an
Pfarrer M ag . Bl ida, dass wir die Räum-
lichkeiten im Pfarrhof benutzen durften.

Besuch der Volksschule
Eine besondere Freude war für uns
M itarbeitern der Besuch der Volks-
schulkinder mit ihren beiden Lehrerin-

nen, Frau Dir. Andrea Kappel und Frau
OL Karin Fl icker, im H eimatmuseum
Trag öß. M it g roßem I nteresse besich-
tig ten die Schülerinnen und Schüler
die ausg estel l ten Exponate, vor al lem
auch die Ausstel lung über die N ach-
barg emeinde Trofaiach war für die
Kinder interessant.

Wir laden auch noch al le Vereine herz-
l ich zum Besuch ins H eimatmuseum

ein. Terminvereinbarung en sind unter
der Telefonnummer 0664-73693096
oder per E-Mail (viktoria.sommerauer@
g mx.at) mög l ich.
Aktuel les erfahren Sie auf Facebook
unter „museum trag oess“ und auf un-
serer H omepag e unter „museumtra-
g oess.j imdofree.com“. Das Buch „Die
Bauernhäuser in Trag öß“ g ibt es auch
weiterhin im M useum zu kaufen.

Terminvorschau
Auch heuer findet am 8. Dezember um
1 4.30 U hr im M useum wieder das tra-
ditionel le H erberg suchen statt.
Verbring en Sie mit uns einen stim-
mung svol len N achmittag als Vorberei-
tung auf Weihnachten. Ü ber I hren
zahlreichen Besuch freuen sich die
M useumsleut‘!
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M it vol lster Zufriedenheit bl icken wir
auf das 1 5. Almfest zurück! Ein riesen-
g roßes Dankeschön an al le M itwirken-
den und G äste – für uns war es eine
„Rieseng audi“. M it Kletterturm, Kin-
derhupfburg , unserer Trachtenkapel le
Trag öß, dem M oderator Edi Leng g er
und vielen weiteren tol len M usikg rup-
pen verbrachten wir einen lustig en und
g emütl ichen N achmittag .
Danach übernahmen die „Alpis“ das
M usikprog ramm und die G äste tanz-
ten bis in die frühen M org enstunden.
Wir freuen uns schon auf das nächste
Almfest am 1 8. J ul i 2020!

Mit Stolz konnten wir unsere
neue Bekleidung vorstellen.
N ach einer über zehnjährig en N utzung
bei den zahlreichen Einsätzen und
Ü bung en wurde es Zeit, unsere Ein-
satzbekleidung zu erneuern.
Sorg fältig e Ü berleg ung en und eine
ausg ezeichnete Beratung durch das

Team von Firma Berg fuchs in G raz l ie-
ßen schl ießl ich die Wahl auf eine
ebenso leichte wie funktionel le G ore-
Tex J acke und eine dazu passende
Berg hose fal len. U nser Bürg ermeister
H ubert Zinner hatte ein offenes Ohr für
das Anl ieg en und sicherte uns die U n-
terstützung der G emeinde zu.
Bei einer „M odenschau der etwas an-
deren Art“ konnten wir im Zug e unse-
res Almfestes einen Rückbl ick über
unsere Einsatzbekleidung im Wandel
der Zeit g eben und schl ießl ich als H ö-
hepunkt unsere neue Einsatzjacke den
Festbesuchern präsentieren.

Wir bedanken uns!
H erzl ichen Dank an die G emeinde
Trag öß - St. Katharein für die g roßzü-
g ig e Finanzierung dieser I nvestition.
Ebenfal ls bedanken möchten wir uns
bei al len M itg l iedern, G önnern und
Förderern der Berg rettung Trag öß, die
uns das g anze J ahr über unterstützen.

S o lautete g eg en 20.30 U hr am
Freitag , dem 9. Aug ust 201 9,
die Einsatzmeldung für unsere

Ortsstel le. Die Berg rettung Eisenerz
stand bereits eine Stunde im Einsatz
und wir sol l ten die Suche nach einem
vermissten Berg steig er von der Pfaf-
fing alm ausg ehend unterstützen. Der
erfahrene Wanderer war nach seiner
Tour im Bereich Sonnstein - Pfaffing -
alm abends nicht wie vereinbart zum
Treffpunkt zurückg ekommen.
Der Sucheinsatz dauerte bis spät in die
N acht hinein und wurde nach einer
N ächtig ung auf der Pfaffing alm und
nachdem die nächtl ichen Suchflüg e
des BM I H ubschraubers mit Wärme-
bi ldkamera und H andyortung ssystem
erg ebnislos bl ieben, am Samstag in
den frühen M org enstunden fortg e-
setzt. H ier erwies sich die absolute
G ebietskenntnis unserer Berg retter
als g roßer Vortei l , denn es ist nicht
leicht in diesem unübersichtl ichen und
zum Tei l weg losen Latschen-G elände
die Orientierung zu behalten.
Der vermisste Bergsteiger konnte
schließl ich von den Tragößer Bergret-
tern zwischen Bärnlochsattel und
Sonnstein unverletzt gefunden werden.
Er hatte nach Orientierungsschwierig -
keiten den Weg verloren und musste
die Nacht im Freien verbringen.
Danke für die g ute Zusammenarbeit
an die Freiwi l l ig e Feuerwehr Trag öß
(M annschaftstransport) , an die Berg -
rettung Eisenerz, an die Lawinen- und
Suchhundestaffel der Steirischen
Berg rettung sowie an die Besatzun-
g en der Alouette (Bundesheer) sowie
das BM I - Bundesministerium für I n-
neres (Pol izeihubschrauber) .

Bergrettung Tragöß

Im Rahmen des Almfestes wurde als Höhepunkt die neue
Einsatzbekleidung unserer Ortsstelle präsentiert.

Notruf 140

Sucheinsatz im Bereich
Pfaffingalm. Treffpunkt
Rettungszentrum. Sofort!
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Ende Mai fand im Hoamat-Kaffee ein
Bäuerinnen Frühstück statt. Wir wurden
von Karin und Helmut mit einem Glas
Sekt empfangen und mit einem lecke-
ren Frühstück verwöhnt. Beim gemütl i-
chem Beisammensein wurden alle
anstehenden Termine besprochen.
I n diesem Rahmen bekam N el l i G raf
ihre Bäuerinnennadel verl iehen, da sie
am 1 9. M ärz 201 9 beim Bezirksbäue-
rinnentag nicht dabei sein konnte.

Wandertag zur Bärnsbodenalm
Auf Einladung von G reterl Österrei-
cher machten sich drei wanderlustig e
Trag ößer Bäuerinnen (es konnten lei-
der nicht mehr) am 22. J ul i 201 9 von
der J assing auf den Weg zur Bärnsbo-
den-Alm. N ach einem g emütl ichen
Aufstieg bei herrl ichem Wetter wurden
wir von G reterl und Walter mit einem
Schnapserl fröhl ich empfang en. N ach
einem kurzen Plauscherl verschwan-
den die beiden in der Almhütte und

servierten uns nach ein paar M inuten
ein sehr leckeres Essen. Auch die Top-
fentorte war ein Traum. Auch wenn
Walter der M einung war, dass es eine
Eistorte sei , da die Torte zu spät aus
der Tiefkühltruhe kam. Aber sie war
vol l und g anz aufg etaut. N ach ein paar
g emütl ichen Stunden stieg en wir wie-
der ins Tal hinab. G reterl beg leitete uns
noch bis zum Kulm.
Wir möchten uns noch mal recht herz-
l ich bei G reterl und Walter für die tol le
Verpfleg ung bedanken. Es war sehr
schön und lustig mit und bei euch. Wir
freuen uns schon auf nächstes J ahr.
Ang el ika, Elfi und M aria

Bezirkswandertag
J edes J ahr g ibt es für die Bäuerinnen
unseres Bezirkes einen g emeinsamen
Wandertag . H euer waren wir Trag ößer
Bäuerinnen für die Ausrichtung ver-
antwortl ich. Also luden wir zur Wande-
rung „Kampelsteig /M arienklamm“ ein.

Bei strahlendem Sonnenschein trafen
sich 70 Bäuerinnen aus Bruck-M ürz-
zuschlag beim Festsaal in Trag öß, wo
wir ein kleines Frühstück vorbereitet
hatten. Bevor wir unsere Wanderung
g estartet haben, wurde der G emein-
debäuerin-Stel lvertreterin G erl i H ol-
lerer zum 50. G eburtstag g ratul iert.
U nsere Bezirksbäuerin Lisi H örmann
überbrachte die G lückwünsche mit ei-
nem kleinen G eschenk. Dann g ing es
Richtung Klammhöhe, weiter zum
Kampelsteig Richtung Lahner, wo es
eine kleine Stärkung g ab, durch die
M arienklamm zum G asthof Petutsch-
nig , wo wir bei einem gemeinsames
Mittagessen den Tag ausklingen ließen.

Wir möchten uns noch einmal bei al len
fleißig en H elfern und bei der G emein-
de für die Benützung der Küche recht
herzl ich bedanken.

St. Kathareiner & Tragößer Bäuerinnen

Ein gemütliches Frühstück und gemeinsame Wanderungen standen am Programm.

Am 7. September 201 9 fand auch
heuer wieder unser Almabtriebsfest in

der Pfarreralm statt. Trotz des schlech-
ten Wetters konnten wir einig e G äste
beg rüßen. Für das leibl iche Wohl sorg -
ten unsere Bäuerinnen mit selbstg e-
machten M ehlspeisen, Almschman-
kerln, Sterz und Suppen. Auch die
Schnalzer aus Trofaiach trotzten dem
Wetter und kamen zu uns nach Trag öß.
Am Vormittag verschonte uns der Re-
gen und es konnten viele geschmückte
Tiere bewundert werden. Beim Rate-

spiel „Schuh sucht Bauer“ konnte M ar-
tina Eder al le acht Paar Schuhe den
richtig en Bauern zuordnen. U m die
M ittag szeit kam dann leider der Re-
g en. Aber ein paar Treiber und Besu-
cher hielten trotzdem tapfer durch.
Wir möchten uns herzl ich bei al len be-
danken, die unser Almabtriebsfest, in
welcher Form auch immer, unterstützt
haben. Verg elt´s G ott! Wir freuen uns
schon auf's nächste J ahr!

Bauernbund Tragöß

Nach einem schönen Almsommer wurden die aufgeputzten Tiere wieder im Tal empfangen.
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Wie schon in den Vorjahren waren wir
auch heuer wieder zahlreich bei den
Landessommerspielen in Schiel leiten
vertreten. Wir waren mit einer Fußbal l-
mannschaft dabei und auch bei eini-
g en Einzelbewerben g aben wir unser
Bestes.
Dank unserer beiden M itg l ieder, Sel i-
na Stockreiter und Alexander H och-
steiner, konnten wir drei M edai l len
erg attern. Ein Landessieg im 1 000m
Lauf, eine Si lbermedai l le im G elände-
lauf sowie zwei weitere Top-Platzie-
rung en unter den Top 5 stehen auf
Sel inas Konto. Alexander g ewann eine
Bronzemedai l le im G eländelauf. Wir
g ratul ieren unseren erfolg reichen Ath-
leten sehr herzl ich!

Sieg beim Bezirksvölkerball- und
Volleyballturnier
Am 7. J uni fand in Thörl das Völkerbal l-
und Vol leybal lturnier des Landjug end-
bezirkes Bruck statt. Dort konnte sich
unser starkes Team den Sieg in beiden
Diszipl inen holen. Den Sieg im Vol ley-
bal l turnier tei l ten wir uns mit der Land-
jug end Aflenz. Auf uns wartete ein
G eschenkskorb g efül l t mit reg ionalen
Lebensmitteln.

Grillfeier Kegelturnier
Unser Vorjahressieg beim LJ Bezirks-
kegeln wurde heuer mit einer G ri l l feier
vom Bezirksvorstand im Wert von 1 50
Euro belohnt. Danke an Famil ie Stock-
reiter, dass wir bei euch daheim g ri l len
durften!
Unsere Siegesserie konnten wir beim
heurigen Kegelturnier bereits fortsetz-
en. In der ersten Runde gewannen wir
gegen die LJ St. Katharein, nun freuen
wir uns schon auf die nächsten Gegner.

Neue Jacken für unsere Mitglieder

I m Frühjahr kleideten wir uns mit mo-
dernen J acken ein. Diese wurden mit
dem eig enen N amen und dem LJ -Lo-
g o bestickt. Dadurch sind wir jetzt in
der G esel lschaft unverkennbar.
Wir möchten uns auf diesem Weg bei
unseren Sponsoren bedanken: Vielen
Dank an Pici ‘s Keg elbahn, Tschern-
tschitsch Transporte, Otto H ausberg er
und Forst- und Kommunalservice I l l-
mayer für eure U nterstützung !

Fronleichnam
Traditionel l zu Fronleichnam waren wir
auch heuer wieder von der Landju-
g end Trag öß vertreten. Bei herrl ichem
Wetter und schöner Berg kul isse wurde
die Prozession abg ehalten.

Absperren bei der Hochzeit
Am 1 5. J uni heiratete unser lang jähri-
ges Landjugendmitgl ied Elisabeth Petz
ihren M ichael Stög erer bei uns in Tra-
g öß. Da es bei uns Tradition ist nach
der Trauung „abzusperren“, bereiteten
wir einen kleinen Rückbl ick aus El isa-
beths J ug end vor und konnten so die
H ochzeitsg äste sehr g ut unterhalten.
I m Anschluss konnte sich die H och-
zeitsg esel lschaft mit Bier, Wein, Saft
und Co stärken. Liebe El isabeth, l ieber
M ichael danke für die Einladung zur
Tafel beim G asthaus H ol lerer in
Oberaich. Es war ein sehr lustig er
Abend! Wir wünschen euch al les G ute
für eure g emeinsame Zukunft.

Landjugend Tragöß

Ein Sommer voller sportlicher Erfolge und tollen Siegen liegt hinter uns!
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Der 1 5. Aug ust stand wieder g anz im
Zeichen der Berg messe am Klet-
schachkog el . Viele Wandersleut’ star-
teten in den frühen M org enstunden
los, um den G ipfel des Kletschachko-
g els zu erreichen.
Auf 1 .457 m Seehöhe und umring t
vom H ochschwab und den Eisenerzer
Alpen, erwartete die Almg eher eine
Berg messe mit unserem H errn Pfarrer
M ag . H enryk Bl ida. M it musikal ischen
Kläng en wurde die feierl iche Andacht
dabei von unserem M usikverein unter-
malt, während der Wetterg ott uns mit
strahlendem Sonnenschein einen
herrl ichen Almtag bereitete. Auch für
das leibl iche Wohl wurde bestens g e-
sorg t und so boten wir unseren G ästen
Aufstrichbrote und G etränke zur Stär-
kung an.

N ach der Berg messe g ing es dann g e-
meinsam zur Kletschachalm-H ütte, wo
dann eine leckere Brettl jause auf uns
wartete. Ein Danke al len Besuchern
der Kletschachkog elmesse. Wir freuen
uns schon auf einen weiteren, g emütl i-
chen Almtag im nächsten J ahr.

Agape am Alexisonntag
Am Sonntag , dem 1 4. J ul i , fanden sich
wieder zahlreiche Kircheng eher bei
der Alexikirche ein. Viele G äste von
nah und fern kamen, um an der tradi-
tionel len M esse zum Alexisonntag tei l-
zunehmen. Auch heuer bereiteten wir
für al le Besucher wieder eine Ag ape
mit Brot und G etränken. Ein Danke-
schön g i lt wieder unseren Bäuerinnen,
welche uns ihre hausg emachten Brote
g esponsert haben.

Agrarkreis-Exkursion
U nter dem M otte „auf den Spuren der
Papierherstel lung “ führte uns die
Ag rarkreis-Exkursion der Reg ion M ur-
M ürz am 31 . J ul i 201 9 in die Papierfa-
brik N orske Skog nach Bruck. Dort er-
hielten wir einen spannenden Einbl ick
in die Papierproduktion unserer hei-
mischen Firma.
Bei einem informativen Rundg ang
durch das Fabriksg elände wurden uns
die verschiedenen Produktionsberei-
che der Papierherstel lung näher g e-
bracht und wir durften den Arbeitern
bei der Produktion zuschauen. Dabei
erfuhren wir al les über die G eschichte
der Firma sowie über die verschiede-
nen Rohstoffe und die Beg riffe U mwelt
und N achhaltig keit.

Landjugend St. Katharein

„Wer auf den Bergen unterwegs ist, kennt die Kunst der wahren Freiheit.“

Der Tennisverein Trag öß veranstaltete im J uni am Tennisplatz
in U nterort ein Fest für „G roß und Klein“. Vormittag s mit Spiel
und Spaß für die Kinder und anschl ießend mit Doppelspielen
für die Erwachsenen. Die Kinder waren wieder mit g roßer Be-
g eisterung dabei und hatten jede M eng e Spaß. Diesmal wurde
das Prog ramm von einig en Vätern g estaltet (G eschickl ich-
keitsspiele, H indernislauf, Ü bung en mit dem Tennisschläg er) .
I m Anschluss daran wurde g eg ri l l t – die Eltern sorg ten für Ku-
chen und Salate.
Der M itg l iederstand unseres Vereines beträg t 90 Personen.
Trainiert wurde heuer mit unserem Trainer G erald G amauf
von M ai bis J ul i , 20 Erwachsene und 1 9 Kinder haben daran
tei lg enommen. Die Kinder wurden von Dominik Pichler be-
treut. Die M itg l iedsbeiträg e für die Kinder werden vom Verein
als Zuschuss für die Training sstunden verwendet.

Tennsiverein Tragöß

Das Tennisfest für „Groß und Klein“ sorgte für viel Spaß und Unterhaltung.
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SC Tragöß – St. Katharein

Eröffnung des neu sanierten Vereinsheimes in Oberdorf.

Am 25. Aug ust 201 9 wurde das neu
sanierte Vereinsheim in Oberdorf fei-
erl ich eröffnet. Für die musikal ische
U mrahmung unseres Einweihung s-
frühschoppens waren die „G rande
Chochones“ und die „Laming toler“ zu-
ständig und verbreiteten wie g ewohnt
eine super Stimmung bei unseren
G ästen.

I m Anschluss an den g elung enen
Frühschoppen stand am N achmittag
das M eisterschaftsspiel g eg en den SV
Breitenau am Prog ramm. Dabei hatten
unsere N achwuchs-Fußbal ler einen
ehrenvol len Auftritt. M it g roßem Stolz
sind die 22 M ädchen und Burschen zu
M atchbeg inn an der Seite der Spieler
der beiden Kampfmannschaften ein-
g elaufen.

Umfangreiche Sanierung
Ein J ahr lang wurde intensiv am U m-
bau des Vereinsheimes g earbeitet und
unzähl ig e Eig enleistung sstunden in-
vestiert. Es wurde die komplette Tech-
nik (Sanitär, H eizung , Lüftung und
Elektrik) neu konzipiert und instal l iert.
Weiters wurden auch wärmetechni-

sche M aßnahmen wie Austausch der
Fenster und Türen und die komplette
Deckenisol ierung umg esetzt. Auch die
Fassade wurde tei lweise neu g estaltet
und das g esamte Sportheim erstrahlt
jetzt im neuen G lanz.

Herzlichen Dank!
U nser Dank g i lt insbesondere der G e-
meinde mit Bürg ermeister H ubert
Zinner und Amtsleiter Ol iver Rieg el mit
seinem Team. Ohne die U nterstützung
seitens der G emeinde, dem Dachver-
band ASKÖ und dem Steirischen Fuß-
bal lverband hätten diese I nvestitionen
nicht durchg eführt werden können.
Ein g anz besonderer Dank g i lt unseren
Funktionären und freiwi l l ig en H elfern,
die weit über 1 .000 Stunden in die Sa-
nierung des Vereinsheimes in Ober-
dorf investiert haben und ohne deren
unermüdl ichen Einsatz die Verwirkl i-
chung dieses umfang reichen Projek-
tes nicht mög l ich g ewesen wäre.
Als Obmann des SC Trag öß – St. Ka-
tharein bedanke ich mich bei al len Be-
tei l ig ten nochmals für die g roßartig e
U nterstützung !

Timo Riegel

I m Rahmen der Eröffnung sfeier wur-
den seitens des Steirischen Fußbal l-
verbandes einig e unserer Funktionäre
und freiwi l l ig en H elfer für ihre jahre-
lang e Treue g eehrt. Wir g ratul ieren zu
diesen Auszeichnung en sehr herzl ich!

Ehrenzeichen in Gold
Christian Rantschl
M ario Rinnerhofer

Ehrenzeichen in Silber
M artin G ötschl
Fel ix H ammerer
Andreas H offmann
Wolfg ang H offmann
H erbert J ahrmann
Fritz Käfer
Viktor Kaiser
Alfred Reibenbacher
Timo Rieg el

Ehrungen im Rahmen der
Eröffnungsfeier.
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Am 1 4. J ul i veranstalteten wir g emein-
sam mit den St. Kathareiner Bäuerin-
nen den traditionel len Frühschoppen
am Alexisonntag . U m 09.45 U hr be-
g rüßten wir beim Eberlkreuz die Wal l-
fahrer aus Etmißl . Danach wurde in der
Alexikirche mit unserem Pfarrer H en-
ryk Bl ida die hei l ig e M esse g efeiert,
welche heuer der G rundlseer Chor
festl ich umrahmte. Beim anschl ießen-
den Frühschoppen am Dorfplatz spiel-
te die Trachtenkapel le St. Kathrein am
Offeneg g zünftig auf, g efolg t von mu-
sikal ischen Auftritten des G rundlseer
Chors und der G ruppe „Die Ausseer“.
Die Bäuerinnen sorg ten mit reg iona-
len Schmankerln und hausg emachten
M ehlspeisen für das leibl iche Wohl der
zahlreichen G äste. M it dem „Kathrei-
ner Echo“ fand der Alexisonntag einen

stimmungsvollen Ausklang und es wur-
de bis in die Abendstunden gefeiert.
Wir bedanken uns bei al len, die jedes
J ahr mit vol lem Einsatz bei dieser Ver-
anstaltung mithelfen und den Tag zu
einem besonderen und g emütl ichen
Fest für die Dorfbewohner und aus-
wärtig en G äste machen.

Bergmesse am Floning
Bei Kaiserwetter konnten wir heuer
am Pfing stmontag Richtung Floning
starten. Diakon M artin Fladl beg rüßte
über 1 50 Besucher bei der G ipfelmes-
se und g emeinsam feierten wir die
H ei l ig e M esse, die ein Bläserq uintett
der Berg kapel le Styromag umrahmte.
Für das leibl iche Wohl war bestens g e-
sorg t und wir verbrachten mit unseren
G ästen noch lustig e Stunden.

Bergkapelle Styromag St. Katharein

Traditionelles Dorffest „Blasmusik und Bauernschmankerl“ am Alexisonntag.

M it vielen Kindern konnten wir am 8.
September 201 9 den Ferienabschluss
feiern. Besonders bel iebt war wieder
unsere Beauty-Ecke. Die Kinder hat-
ten die M ög l ichkeit sich bemalen oder
mit G l itzer-Tattoos verschönern zu las-
sen. Kreativität war in der Bastelecke
g efrag t und im Turnsaal konnten sie
sich so richtig austoben.
G eschickl ichkeit und ein bisschen
G lück brauchte man beim Punkte-
Champion. Beim Dosenschießen und
Clownfüttern musste man g enau zie-
len. Beim Würfeln hing eg en sol lte man

das G lück auf seiner Seite haben. El ly
H ammerer konnte das perfekt kombi-
nieren und wurde unser Champion.
Sehr g efrag t waren auch die Lose von
unserem G lückshafen und die Kinder

nahmen die vielen G ewinne mit Freu-
de entg eg en. Sieg er bei der Verlosung
der H auptpreise wurde Log an Becker,
der sich über einen Thermenbesuch mit
seiner Famil ie freuen darf.

Kinderfreunde Tragöß

Toller Ferienabschluss beim Spielefest der Kinderfreunde!

Einladung zum
Kirchenkonzert am
19. Oktober 2019

Wi r l ad en Si e h erzl i ch zu ei n em Ki r-
ch en kon zert i n d i e Pfarrki rch e St. Ka-
th arei n ei n . G en i eßen Si e i n d er
beson d eren Kl an g wel t u n serer Kirche
ein stimmung svol les Konzert. Ge-
meinsam mit dem Chor „Lichtfieber“
und der Sängerin Sandra Preiß werden
wir I hnen ein abwechslung sreiches
Prog ramm bieten.
Anschließend an das Konzert laden wir
Sie zu einem gemütl ichen Ausklang in
das Veranstaltungszentrum ein, wo für
das leibl iche Wohl bestens g esorg t ist.

Wir freuen uns auf I hr Kommen!
Der Chor „Lichtfieber“ und die
Berg kapel le Styromag St. Katharein
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Tag der Blasmusik
An beiden Tag en der Blasmusik, die
am 31 . M ai und 7. J uni stattfanden,
hatten wir G lück und wurden vom Re-
g en verschont. Am 31 . M ai marschier-
ten wir das erste M al unter der
Führung von G abi Wöls, die es schaff-
te, dass wir sog ar bei den frischen
Temperaturen ins Schwitzen kamen.

Am 7. J uni hatte dann Kathrin M ühl-
bauer bei sonnig em Wetter und war-
men Temperaturen ihren ersten
Auftritt als Stabführerin und konnte ihr
Talent unter Beweis stel len. Wir nutz-
ten auch den Tag der Blasmusik, um
unserer lang jährig en „G uten Seele“
des Probelokals, unserer Rosi Breit,
zum 70. G eburtstag zu g ratul ieren. Wir
möchten uns auch bei al len für die su-
per Verpfleg ung während unserer
Runde durch Oberort bedanken und
freuen uns schon wieder auf das
nächste J ahr.

Dämmerschoppen in Neumarkt
und in Mitterbach
Zu unseren Auftritten in der H eimat
kamen natürl ich auch die Auswärts-
spielereien wie etwa der Dämmer-

schoppen in N eumarkt, bei dem wir
fast drei Stunden die Zuhörer mit unse-
rem abwechslungsreichen Programm
unterhalten durften. Nach einer kleinen
Stärkung und einigen Erfrischungen
ging es dann gemeinsam mit dem Bus
wieder Richtung Tragöß.
N ur eine Woche später, beim Früh-
schoppen in M itterbach am Erlaufsee,
spielten wir, trotz g roßer H itze, wieder
einen g roßartig en Frühschoppen. Die
H itze konnte uns nicht davon abhalten
sog ar Stücke wie die Luftbal lonpolka
mit g roßem körperl ichen Einsatz zum
Besten zu g eben. N ach unserem Früh-
schoppenkonzert durften wir bei g uter
Verpfleg ung noch den Kläng en des
M ißebner Trios lauschen.

Fronleichnam, Frühschoppen
beim Tragößer Feuerwehrfest,
Almfest der Bergrettung Tragöß
und auf der Sonnschien

Wie jedes J ahr, durften wir auch heuer
wieder die Fronleichnams-Prozession,
den Frühschoppen der Freiwi l l ig en
Feuerwehr Trag öß und das Berg ret-
tung sfest musikal isch umrahmen.
N ach einem anstreng enden, schweiß-

treibenden Aufstieg auf die Sonnschien
umrahmte um 1 0 U hr die Bläserg rup-
pe der Trachtenkapel le Trag öß die hei-
l ige Messe musikalisch. Danach ging es
zum Schutzhaus, um dort die zahlrei-
chen G äste des Seniorenwandertag es
zu unterhalten. Leider hatten wir kein
Wetterg lück und mussten nach einer
Stunde das schöne Konzert abbre-
chen. Wir bedanken uns bei den Wirts-
leuten vom Schutzhaus recht herzl ich
für die köstl iche Verpfleg ung und freu-
en uns auf ein musikal isches Wieder-
sehen – oder auch beim Wandern.

Sommerfest der Trachtenkapelle
Tragöß am 17. und 18. August
Da fast al le M usikkapel len in den
Sommermonaten ihre wohlverdiente
Sommerpause machen, mussten wir
heuer leider ohne G astkapel le aus-
kommen. Zum Beg inn des Festes
stel l ten die „Trag össer Stadlmusikan-
ten“ ihr Können unter Beweis. Ab 21
U hr wurde das Publ ikum durch die
G ruppe „56er Sound“ bis in die M or-
g enstunden unterhalten.
N ach nur wenig en Stunden Schlaf
g ing es für viele M usiker ab 1 0.30 U hr
wieder mit einem Frühschoppen mit
den „Trag össer Stadlmusikanten“ los.
N ach einig en musikal ischen Lecker-
bissen und den Köstl ichkeiten aus
dem G ri l lstand g ing am N achmittag
auch der schöne Frühschoppen zu
Ende. Wir freuen uns schon wieder auf
das Sommerfest im nächsten J ahr mit
super Publ ikum und G astkapel len.

Trachtenkapelle Tragöß

Tag der Blasmusik, Fronleichnam, Dämmerschoppen, Frühschoppen und Sommerfest - bei
uns war sehr viel los in den Sommermonaten!



G emeinde Trag öß - St. Katharein32

Wie in der letzten G emeindezeitung
ang ekündig t, g ehen wir einen neuen,
interessanten Weg . I n den letzten M o-
naten hatten wir sowohl eine Wande-
rung in die J assing , wo auch unsere
Pensionisten, die nicht mehr so mobi l
sind tei lg enommen haben, als auch ei-
ne Alpinwanderung auf die H äuslalm.
Sehr interessant wurde der Besuch
der Rettenwandhöhle empfunden.
Obwohl in unserer N ähe, kannte diese
H öhle doch niemand. Anschl ießend
hatten wir ein g emütl iches Beisam-
mensein beim Dorfwirt in Etmißl . U n-
sere Alpinwanderung auf den Zinken
in den Zel ler Staritzen haben wir auf-

g rund der Wettervorhersag e um einen
Tag später g emacht und so wurde es
bei strahlendem Sonnenschein ein
wunderschöner Tag .

U m al l e Akti vi täten bzw. M i tfah rg el e-
g enheiten org anisieren zu können, bit-
ten Obfrau M arg ret Rosskog ler und ihr
Team um eine rechtzeitig e Anmeldung
zu den jewei l ig en Terminen!

Terminvorschau
8. November 201 9

Frühstück im H oamat-Kaffee

Pensionistenverband St. Katharein

Sommerausflug nach Oberzeiring und Rundwanderung in der Jassing.

Pensionistenverband Tragöß

Musikum Lamingtal

Erfolgreicher Abschluss des Musikschuljahres.

Bei der g emeinsamen Vorspielstunde
im Probelokal der Berg kapel le Styro-
mag St. Katharein stel l ten die M usik-
schüler des M usikum Laming tal mit
Stolz ihr Können unter Beweis.
Das zahlreiche Publ ikum hörte mit
Beg eisterung den Darbietung en der
musikal ischen N achwuchstalente zu
und spendete viel Anerkennung und
Applaus. N ach den Auftritten haben
sich die Kinder mit G etränken und
Pizzaweckerl g estärkt und es g ab auch
noch eine süße Belohnung .

U nser Ausflug am 27. J uni g ing nach
Oberzeiring , wo wir das M useum vom
ehemal ig en Si lberberg bau besichtig -
ten. Es war eine interessante Führung .
I n Oberzeiring ist auch für Asthmatiker
ein Kurbetrieb, wo die Kranken jeden
Tag eine Stunde im Stol len ruhen kön-
nen. I m naheg eleg enen G asthaus
H aunschmiedt g ab es ein g utes M it-
tag essen. Zurück fuhren wir nach

Weißkirchen. I n der Edelsteinschleiferei
Krampl, sahen wir eine tol le Ausstel-
lung mit jeder M eng e Edelsteinen und
schönen Ketten, die man auch kaufen
konnte.
Am 8. Aug ust fuhren wir in die J assing
zur Rosi . Vorher machten wir noch eine
schöne Rundwanderung. Danach konn-
ten wir zu M ittag einen hausg emach-
ten Schweinsbraten g enießen.
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Wallfahrt nach Frauenkirchen
Am 6. J uni 201 9 veranstalteten wir g e-
meinsam mit der Pfarre Trag öß - St.
Katharein eine Wal lfahrt nach Frauen-
kirchen im Burg enland. I n der wunder-
schön g estalteten Basi l ika las unser
H err M ag . H enryk Bl ida die hei l ig e
M esse, danach g ab es eine Führung .
N ach einem g emeinsamen Foto vor
der Kirche suchten wir im Ort ein
G asthaus auf, um unser M ittag essen
einzunehmen. Der g emeinsame Tag
wurde mit einem M useumsbesuch in
M önchhof und auf der H eimreise mit
einem H eurig enbesuch abg erundet.
M it vielen besonderen Eindrücken tra-
ten wir die H eimreise an.

Bezirkswandertag
Die Ortsg ruppe St. Katharein wurde
mit der Durchführung des Bezirks-
wandertag es betraut. Am 1 8. J uni war
es soweit. Rund 70 wanderfreudig e
Senioren von Breitenau bis M ariazel l
kamen, um an der Wanderung rund
um den G rünen See tei lzunehmen.
Obmann H ans Peter Vol ler konnte die
Bezirksobfrau BR a. D. H erta Wimmler
und Vizebg m. Edi Leng g er beg rüßen.
N ach der Seerunde machten wir einen
kurzen Einkehrschwung im Seehof
Wenning er, danach g ing es vorbei am
Kreuzteich und Pfarrteich zurück zum
Parkplatz.
Anschl ießend nahmen wir ein ausg e-
zeichnetes M ittag essen im G asthaus

Petutschnig ein und l ießen den Tag
g emütl ich auskl ing en. Al le Tei lnehmer
waren vol l des Lobes über diese Ver-
anstaltung .

Fahrt in die Operette
I m J uni nahmen 1 0 M itg l ieder unserer
Ortsg ruppe an dem g ut org anisierten
Tag esausflug nach Sopron tei l und be-
suchten im Felsentheater Fertörakos
die Aufführung „Die lustig e Witwe“.

Wandertag zum Gurnisser
Am 1 1 . J ul i 201 9 führten wir mit rund
30 M itg l iedern einen H albtag eswan-
dertag zum G urnisser durch. Einig e
wanderten zu Fuß über den Kirchenko-
gel zum Gurnisser, die anderen kamen
mit dem Auto hinauf. Nach einem guten
Ofenbratl und einem gemütl ichen Bei-
sammensein ging es wieder nach Hause.

Ausflug auf die Sonnschien
Am 28. J ul i 201 9 machten wir einen
Ausflug auf die Sonnschien. Auf
Wunsch des Forstg utes Pyhrr erfolg te
die Ausschreibung so, dass al le Pen-
sonisten unserer G emeinde die M ög -
l ichkeit hatten, auf die Sonnschien zu
fahren. Ein herzl iches Dankeschön
dem Org anisator Vizebürg ermeister
Edi Leng g er, dem Forstg ut Pyhrr und
H errn Wil l i H abenbacher für die Auf-
fahrtsmög l ichkeit, den Feuerwehren
Oberaich, Arndorf, Trag öß und der Fir-
ma Ebner für den Bustransfer.

Seniorenbund St. Katharein

Rege Ausflugstätigkeit in den Sommermonaten.

Am 24. M ai 201 9 wurde der Ortsver-
band St. Katharein an der Laming des
Österreichischen Kameradschafts-
bundes aufg elöst. Leider war es nicht
mehr mög l ich, einen neuen Vorstand
zu finden, um den traditionel len Verein
weiterzuführen. I m Rahmen von meh-
reren Sitzung en wurde daher diese
Entscheidung g etroffen.

Für die ehemal ig en M itg l ieder von St.
Katharein an der Laming besteht die
M ög l ichkeit, dem Ortsverband Trag öß
beizutreten. Am G emeindeamt St. Ka-
tharein l ieg en die dafür notwendig en
Beitrittsformulare auf. Liebe Kamera-
den aus St. Katharein, ihr seid in Tra-
g öß herzl ich wi l lkommen!

Österreichischer Kameradschaftsbund

Auflösung des Ortsverbandes St. Katharein an der Laming

Kontakt:
Kameradschaftsbund

Ortsg ruppe Trag öß
G ünther M ußbacher

Tel .-N r. 0664-73789681

Terminvorschau
Donnerstag, 5. Dezember

N ikolausnachmittag im Pfarrheim
Samstag, 1 4. Dezember

6.30 U hr Rorate, anschl ießend g e-
meinsames Frühstück im Pfarrheim
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Bergmesse auf der Sonnschien
Am Sonntag , dem 28. J ul i fand auf der
Sonnschienalm eine Berg messe statt
und die Feuerwehren Oberaich, Arn-
dorf, Trag öß und das Autohaus Ebner
übernahmen für die ca. 80 tei lneh-
menden Pensionisten aus unserer G e-
meinde den Transport auf die Alm bzw.
wieder herunter. Ein g roßes Danke-
schön an das Forstg ut Pyhrr für die
G enehmig ung der Fahrerlaubnis.

Almwanderung
Die Kameradschaftspfleg e ist ein sehr
wichtig er Bestandtei l in einer g ut funk-

tionierenden Feuerwehr. Deshalb un-
ternahmen wir am 1 0. Aug ust wieder
unsere jährl iche Almwanderung in un-
sere wunderschöne Berg welt.
Bei prachtvol lem Wetter wanderten wir
von der Klamm über das Scheideck -
J oseralm - Schafmauer - H äuslalm -
Sackwiesen - Sonnschien und in die
J assing zurück. Ein g roßes Danke-
schön an unseren Kameraden LM Karl
Oswald für die Planung , den H äusl-
almwirt M ichael Schabhüttl für die her-
vorrag ende Verpfleg ung zu M ittag und
zum Abschluss dem Team der J assing -
hütte für die Abendjause!

Wir gratulieren sehr herzlich!
Am 1 2. J uni feierte unser EH BI Otto
H ausberg er seinen 91 . G eburtstag .
Wir g ratul ierten mit einer Abordnung
und freuten uns über ein paar g emein-
same Stunden im Kreise der Famil ie
H ausberg er.

Gut Heil!

Freiwillige Feuerwehr Tragöß

Die Freiwillige Feuerwehr Tragöß informiert.

Beim 2ten Bereichsfeuerwehrtag am
1 5. J uni in G ußwerk wurden fünf Ka-
meraden der Freiwi l l ig en Feuerwehr
Trag öß g eehrt. Die Abzeichen wurden
von Landesfeuerwehrkommandant Rein-
hard Leichtfried mit würdig enden Wor-
ten überreicht.
LM Armin G ötschl erhielt das Ver-
dienstzeichen 3. Stufe des Landesfeu-
erwehrverbandes Steiermark.
H LM J ohann Forstner und LM J ohann
M aunz wurden mit dem Ehrenzeichen
für 40-jährig e Tätig keit ausg ezeichnet.
LM Christopher Moser und HFM Chris-

tian Maunz konnten das Verdienstzei-
chen in Bronze entgegennehmen.
Wir möchten unseren Kameraden sehr
herzl ich zu ihren Ehrung en g ratul ieren!

Ehrungen und Auszeichnungen sind ein sichtbares Zeichen
für gute Arbeit und verdienstvolles Verhalten in der Feuer-
wehr und keinesfalls selbstverständlich.
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Gemeindechronik

& Seinerzeit

„Der Einwärts“

Einst teilte man das Bauernjahr in nur zwei Jahreszeiten.

I m „Auswärts“, dem Frühl ing s- und
Sommerhalbjahr, da fanden die Arbei-
ten und das Leben in erster Linie au-
ßerhalb des H auses statt.
I m „Einwärts“, dem Winterhalbjahr,
hielt man sich wieder mehr in den
Wohnräumen auf. Ab dem 29. Sep-
tember orientierte sich der Bauer „ein-
wärts“. Er erledig te al le anfal lenden
H erbstarbeiten und sorg te für den
Wintervorrat. Wenn die Tag e wieder
kürzer wurden, spielte sich das Leben
dann hauptsächl ich in den warmen
Stuben ab. I m H erbst war die Zeit, in
der eing ewintert wurde. Es dauerte
nicht mehr lang e und die H ühner hör-
ten auf Eier zu leg en. Da es im Winter
kein frisches Ei g eben würde, wurden
so viele Eier wie mög l ich zwischen G e-
treidekörnern, Gerste oder Weizen, ge-
legt. Eine eig ens dafür bereitg estel l te
H olztruhe wurde abwechselnd mit G e-
treide und Eiern g efül l t.
Eines der wichtig sten N ahrung smittel
war das Kraut, sowohl frisch als auch
verg oren. Kraut war lang e das wich-
tig ste Winterg emüse und somit eines
der wichtig sten Produkte der bäuerl i-
chen Vorratswirtschaft. Es wurde zu

Sauerkraut „eing eschabt“ oder als
„G rubenkraut“ konserviert. Für G ru-
benkraut wurden die Krautköpfe direkt
nach der Ernte kurz g ekocht und da-
nach in der Sonne g etrocknet. Dabei
bl ich das Kraut aus und nahm eine
weiße Farbe an. Danach wurde es in
eine mit Steinen ausg eleg te G rube
oder in ein mit Stroh ausg ekleidetes
Erdloch g eschichtet und mit Brettern,
Tüchern und Steinen abg edeckt.
U m Allerhei l ig en herum, wenn drau-
ßen al le Arbeit g etan war, wurde in den
Tennen das G etreide g edroschen.
Bald danach wurde der selbst g eern-
tete Flachs g ebrechelt, damit er in den
folg enden Wochen von den Frauen zu
G arn versponnen werden konnte.

„Zu Kathrein sperrt der Bauer
Pflug und Tanz ein!“
Am 25. N ovember sol l te der Bauer mit
den Arbeiten fertig sein. Es wurde
noch einmal g etanzt und g efeiert, be-
vor es dann hieß: „Sankt Kathrein stel l t
den Tanz ein.“ N un war wirkl ich die ru-
hig e J ahreszeit g ekommen. Es g ing
„einwärts“ und das Leben wurde für
einig e Wochen ruhig er und lang samer.

1928

Großbrand in St. Katharein

G leich nach M itternacht brach
in der N acht vom 1 8. auf den
1 9. J ul i 1 928 in dem mit

Holzschindeln gedeckten Gasthaus des
Peter M auz (Kirchenwirt) ein Brand
aus, der so rasch um sich g riff, dass die
Feuerwehr das g esamte H aus nur
mehr in Flammen vorfand. Das Feuer
steckte auch den Kirchturm in Brand,
der wie eine Fackel brannte.

M it al ler Anstreng ung bemühte sich
die Feuerwehr den Brand unter Kon-
trol le zu bring en. Plötzl ich versag te
aber die M otorspritze, da der Schlauch
verschlammt war. Die G efahr einer
Ausbreitung des Feuers loderte neu
auf. Bang e M inuten verg ing en, da er-
schien die Feuerwehr von Bruck und
nacheinander rückten auch die Wehren
von Kapfenberg, Arndorf und Tragöß
an. Zum Glück konnte ein Übergreifen
des Feuers auf das Holzdach der Kir-
che verhindert werden. Die Turmhau-
be stürzte aber zusammen. Während
der Kirchturm brannte, schlug die U hr
noch weiter. Sie musste zwar ihre Zei-
g er einbüßen, doch ihr Werk war un-
versehrt g ebl ieben.
Als Brandursache wurde Brandstiftung
ang enommen, was jedoch nicht ein-
deutig bewiesen werden konnte.

Flachsbrecheln im Hüttengraben um 1930. Zeichnung Maximilian Wolfgruber
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Seitenblicke

Die „Steirische Roas“ – Volkskultur am Grünen See

Tradition und Brauchtum zu Gast an fünf besonderen Orten in der Steiermark.

N ach dem Start der Veranstaltung srei-
he in Altaussee Ende Aug ust g ing es
zwei Wochen später weiter in die Süd-
steiermark nach Leutschach.
Am 21 . September machte die „Steiri-
schen Roas“ am G rünen See in Trag öß
halt.Zu Beg inn wurde bei strahlendem
Sonnenschein mit Pfarrer H enryk Bl i-
da die Feldmesse g efeiert. Ein Bläser-
q u i n tett d er Berg kapel l e Styrom ag St.
Katharein und die Sing runde Frauen-
berg sorg te für die musikal ische U m-
rahmung . Anschl ießend konnte das
Publ ikum bei den verschiedenen Sta-
tionen rund um den G rünen See
Volksmusik und Volkskultur g enießen.
Für das leibl iche Wohl war mit Schman-
kerln aus der Region bestens gesorgt
und die Ausstel ler präsentierten H and-
werk und heimische Produkte.
Beim Seeg asthof Wenning er spielte
die Trachtenkapel le Trag öß ein Früh-
schoppen-Konzert, daneben g ab es
Auftritte vom Trachtenverein Roßecker

und dem Volkstanzkreis M ürztal . Das
Steirische Heimatwerk präsentierte bei
einer Modenschau verschiedene Dirndl
aus der Region und aktuelle, moderne
Kreationen zum Thema Tracht.
Auf der Terrasse beim H oamat-Kaffee
spielte die H ochschwab-M usi und die
G äste lauschten H eimatg edichten und
unterhaltsamen G eschichten von be-
kannten M undartdichtern.
Das traumhafte H erbstwetter und die
wunderschöne Kul isse der umlieg en-
den Berg welt beg eisterten die Besu-
cher und machten den Tag zu einem
g anz besonderen Ereig nis.
Vom Grünen See ging die „Steirische
Roas“ weiter nach Eisenerz zum Leo-
poldsteinersee, der Abschluss findet am
Grazer Hausberg, dem Schöckl, statt.

H inter der Veranstaltung sreihe steht
das Land Steiermark in Kooperation
mit der Volkskultur Steiermark G mbH
und den volkskulturel len Verbänden.

Organisiert wurde die „Steirische Roas“
von Rudolf Tischhart mit seinem Team
der Firma TI QA Werbe- und M arketing
G esmbH .

Lied „Die steirische Roas“
Znachst han i a Roas gmacht ins

steirische Land.

Han sehn wolln wia d‘Leut sand

was tragn für a Gwand.

Gsegn han i Berg undTal

Küah unddie Kalbn.
Unddi Schwoagrin hab i jodeln

ghört z‘höchst aufder Alm.

Die Dirndl san liab unddie

Buama san stark.

So trifftmas halt überall in

d' schean Steiermark.

Stark san sie wia die Bärn,

gsundwia die Haslnusskern.

Frisch wia derHirsch im Wald,

dem s'Grasen gfallt.

Holjoe hoidi, holjoe hoidi

Holjoe hoidi, holjoe holjo.



G emeinde Trag öß - St. Katharein 37

Vom 20. bis 22. September
201 9 fand bereits zum dritten
M al die „Back to the Roots”

LAN -Party statt. 24 Zocker aus g anz
Österreich, samt ihrer tei ls bunt be-
leuchteten Rechner, nahmen für 48
Stunden das Veranstaltung szentrum in
St. Katharein unter beschlag und ma-
ßen sich in diversen Computerspielen.
Dieses M al fanden auch Turniere im
eig ens dafür eing erichteten Konso-
lenbereich statt. I n FI FA, TEKKEN , Cal l
of Duty und M ario Kart wurden die
Besten ermittelt. Wer es etwas ausg e-
fal lener mochte, konnte im Foyer in die
virtuel le Real ität abtauchen.
Abseits des Spielens durfte die „Party“
natürl ich nicht zu kurz kommen und
auch an der Bar herrschte vor al lem in
den Abendstunden reg er Betrieb.
Rund um die Veranstaltung g alt es
noch Aufg aben, sog enannte „Quests“,
zu lösen. M anche dieser Quests waren
nur im Kol lektiv schaffbar, aber letzt-
endl ich wurden al le bravourös g e-
meistert.

Freunde der „Back to the Roots“ müs-
sen sich bis zum vierten M al al lerding s
noch etwas g edulden, da bei der
nächsten Veranstaltung von Concept:
tog ether das „LAN “ vor der Party vor-
erst eine Pause macht.

Am 30. Aug ust fand die erste g emein-
same Veranstaltung der Vereine „N ext
G eneration Laming tal“ und „Concept:
tog ether“ statt – ein Boccia Turnier.
I nsg esamt standen beim g ut besuch-
ten Turnier neun Teams am Start und
l ieferten sich ein spannendes M atch.
Den ersten Platz erreichten die „Drun-
ken Ang els“ mit den M itg l iedern Da-
niel H ochsteiner, Christoph H offmann,
Richard Pol lerus und M arkus Putzi .
Den zweiten Platz beleg ten Andreas
M ilchrahm, M artin M i lchrahm und Tan-

ja Wieser mit ihrem Team „Bal l Cras-
hers“ und den dritten Platz das Team
„smel ls l ike team spirit“ mit M ichael
Autischer, Carina Oberer und I sabel la
Troissner.
Ein g roßer Dank g i lt al len Besuchern
und unseren Sponsoren Sparmarkt
Tul ler, Clever Fit Kapfenberg und Die-
selkino Kapfenberg für die Verpfle-
g ung und die tol len Preise.
Weitere Fotos sind auf www.concept-
tog ether.at oder auf I nstag ram unter
„nextg enerationlaming tal“ zu finden.

Das Lamingtal im Boccia-Fieber

1. Boccia-Turnier von „Next Generation Lamingtal“
und „Concept:together“ beim Jugendraum in Oberdorf.

Besonders erfolg reich ist der Auftritt
vom Extrem Boccia Club Laming tal am
Brucker H auptplatz beim heurig en Be-
ach an der M ur g elung en. Am M ontag
hat eine M annschaft den g uten 5. Platz
erreicht. Am Dienstag hat der Club den
bisher g rößten Erfolg seiner G eschich-
te g el iefert und konnte das Turnier für
sich entscheiden. Bei einem Tei lneh-
merfeld von 64 M annschaften hat sich
unser Team mit M artin G spaltl , H orst
M uster und G erhard Schwarz durch-
g esetzt und erreichte den sensationel-
len 1 . Platz. M it g roßem Stolz wurde
der Sieg erpokal entg eg eng enommen.

Heimturnier in St. Katharein
I m September ist zum zweiten M al das
H eimturnier vom Extrem Boccia Club
Laming tal in „St. Katharein M itte“ zu
Stande g ekommen. Wir durften einen
lustig en und unterhaltsamen N ach-
mittag mit der Tei lnahme von acht
M annschaften veranstalten. Trotz der
starken G eg ner konnte der Wander-
pokal erfolg reich verteidig t werden.
Viele interessierte Zuschauer verfolg -
ten die spannenden Duel le bei ausg e-
lassener Stimmung und der lockeren
Atmosphäre dieses Turniers, bei dem
der Spaß an erster Stel le stand.

Concept:together

LAN-Party die DritteDie Sensation ist gelungen: Sieg für den Extrem Boccia
Club Lamingtal beim Boccia-Turnier „Beach an der Mur“!
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Tag der offenen
Schwingungs-Raum Tür
1 0 - 1 8 U hr, 1 8.30 U hr Kakao-Zeremonie
N iederdorf 55, St. Katharein
G isela H aunschmidt und Stefan Kohlhofer

Kirchenkonzert
1 8.00 U hr, Pfarrkirche St. Katharein
Berg kapel le Styromag St. Katharein
G esang : Sandra Preiß und
Chorensemble Lichtfieber

Geänderte Gottesdienstordnung
08.30 Uhr, Heil ige Messe, Pfarrkirche St. Katharein
Keine M esse in der Pfarrkirche Oberort.

Eröffnungsfeier
Servicestel le der G emeinde
Tourismusbüro mit Lang laufbetrieb
H oamat-Kaffee
1 0.30 U hr H ei l ig e M esse
1 1 .00 U hr Empfang und Bewirtung
1 1 .30 U hr Eröffnung des G ebäudes
Oberort 45, Trag öß
Bei jeder Witterung - beheiztes Festzelt.

Achtung verschoben!
Abschlusswanderung
mit M aibaum umschneiden auf der
Sonnschien, Alpenverein Trag ößertal

Die für 20. Oktober 201 9 g eplante Wanderung
wurde aufg rund der Eröffnung sfeier verschoben.
Der neue Termin wird bekannt g eg eben.

19.10.

19.10.

20.10.

20.10.

Anherbst'ln
ab 1 0.00 U hr, Parkplatz Tul ler St. Katharein
1 6.00 U hr M aibaum umschneiden
Werbeg emeinschaft Trag öß - St. Katharein
mit der Landjug end St. Katharein
Bauernmarkt | H endlg ri l ler | Ausstel ler

Herbstwanderung
09.00 U hr, M usikerfesthal le Trag öß
Trag ößer Bäuerinnen, J ag dschutzverein
und Trachtenkapel le Trag öß

Route: Lieg l-Steig
Kleines Frühstück, kul inarische Köstl ichkeiten,
G ewinnspiel , musikal ische U mrahmung .
Gemütl icher Ausklang bei der Musikerfesthalle.

Allerheiligen
08.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche Oberort
1 0.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche St. Katharein
1 3.45 Uhr Gedenkfeier, Kriegerdenkmal St. Katharein
1 4.00 Uhr Gräbersegnung, Friedhof St. Katharein
1 5.00 Uhr Gräbersegnung, Bergfriedhof Oberort

Brotback-Kurs
9.00 U hr, N iederdorf 55, St. Katharein
I nformation und Anmeldung :
G isela H aunschmidt, Tel .-N r. 0664-4506998

25.10.

26.10.

01.11.

09.11.

OKTOBER

NOVEMBER
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Theateraufführung
Veranstaltung szentrum St. Katharein
Landjug end St. Katharein

1 5.1 1 . Beg inn 20.00 U hr
1 6.1 1 . Beg inn 20.00 U hr
1 7.1 1 . Beg inn 1 5.00 U hr

Tragößer Adventmarkt
1 0.00 bis 1 8.00 U hr, Franzbauernhaus
Creativ Verein Trag öß

Katharinasonntag
680 Jahre Pfarre St. Katharein
1 0.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche St. Katharein
an sch l i eßen d Pfarrkaffee im Pfarrsaal & Foyer
Pfarrverband St. Katharein

Auftakt zum Advent
1 6.00 U hr, H oamat-Kaffee Trag öß

Eröffnung Hüttenadvent
1 7.00 U hr, Sparmarkt Tul ler St. Katharein
Werbeg emeinschaft Trag öß - St. Katharein

Adventkranzsegnung
1 8.00 U hr, Kapel le Oberdorf

Bürgerversammlung
1 9.00 U hr, Festsaal Trag öß
G emeinde Trag öß - St. Katharein

Tragößer Adventmarkt
1 0.00 bis 1 8.00 U hr, Franzbauernhaus
Creativ Verein Trag öß

Adventkranzsegnung
1 6.00 U hr, Pfarrkirche St. Katharein
1 7.00 U hr, N ikolauskirche Pichl
1 8.00 U hr, Pfarrkirche Oberort

Tragößer Adventmarkt
1 0.00 bis 1 8.00 U hr, Franzbauernhaus
Creativ Verein Trag öß

15.11. -
17.11.

23.11.+
24.11.

24.11.

28.11.

29.11.

29.11.

29.11.

30.11.

30.11.

01.12.

Krampusrummel
1 7.00 U hr, Rettung szentrum Trag öß
Freiwi l l ig e Feuerwehr Trag öß

50. Wunschkonzert
1 9.30 U hr, Festsaal Trag öß
Trachtenkapel le Trag öß

Weihnachtsmarkt
der Gruppe „Artefakt“
Samstag von 09.00 bis 1 8.00 U hr
Sonntag von 09.00 bis 1 7.00 U hr
Veranstaltung szentrum St. Katharein

Tragößer Adventmarkt
1 0.00 bis 1 8.00 U hr, Franzbauernhaus
Creativ Verein Trag öß

Herbergsuchen
1 4.30 U hr, H eimat- und Ständemuseum Trag öß

Kinderklettern
1 6.00 U hr, Rettung szentrum Trag öß
ÖBRD Trag öß, ÖAV Trag ößertal

Gemeinderatssitzung
1 9.00 U hr, Veranstaltung szentrum
G emeinde Trag öß - St. Katharein

05.12.

07.12.

07.12.+
08.12.

07.12.+
08.12.

08.12.

12.12.

12.12.

DEZEMBER

Veranstaltungen im Advent

Der Tourismusverband g estaltet auch heuer
wieder für das gesamte Gemeindegebiet
einen Adventfoldermit den Terminen der

Vorweihnachtszeit bis Si lvester.

Dafür werden al le Vereine und Organisationen
g ebeten, ihre g eplanten Veranstaltung en

bis spätestens 31 . Oktober 201 9

bekannt zu g eben.

Kontakt:

michaela.muster@trag oess-st-katharein.g v.at



G emeinde Trag öß - St. Katharein40

Spätherbst

Wenn in der N acht der N ebel fl ieht
und über's Land die Fäden zieht,
der M ond die Berg e überkränzt,
am H immel si lberfarben g länzt,
erscheint der M org en zauberhaft erhel l t.

Wenn bald das G rün ist ohne Kraft,
der Rauhreif manch G ebi lde schafft,
ums H aus der kalte Eiswind feg t,
der I g el sich zur Ruhe leg t,
zeig t die N atur dem M enschen seine M acht.

Wenn g rad so bunt noch war das Land,
sieht es bald aus wie abg ebrannt
und kommt der erste Schnee ins Tal
zeig t er dem H erbst nun triumphal
für dieses J ahr träg t wieder er den Sieg davon.

M aria Schneider

Blick vom Sonnberg Richtung Pichl-Großdorf.




